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Sport, Spiel, Spaß -    
Wir sind Sport

Neubau des Vereinshaus
Der Grundstein ist gelegt! 
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Vorwort
Liebe Mitglieder und Freunde des VfL,

mit dem zweiten Heft 2018 melden wir uns, wie im letzten Jahr 
begonnen, aus der „Sommerpause“ des VfL. Auch in diesem Jahr 
möchte ich einen kleinen, allgemeinen Rückblick auf die 
stattgefundenen Ereignisse widmen. Die sportlichen Ereignisse in 
unseren Gruppen und Abteilungen finden Sie in deren Berichten auf 
den nächsten Seiten. Auch über die Jahreshauptversammlung wird 
mit der Bekanntgabe des Protokolls berichtet.

Allerdings muss ich in diesem Jahr doch zwei sportliche Ereignisse 
schon hier erwähnen. Zunächst zum Turnen. Lana Maroldt hat es 
geschafft, in ihrer Altersklasse Hessische Meisterin im Vierkampf zu 
werden. Dazu noch einmal herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle.
Und das zweite Ereignis lieferte unsere Handballabteilung. Die 1. 
Männermannschaft ist in die Landesliga aufgestiegen. Und das 
letztendlich mit dem denkbar kleinsten Vorsprung: ein Tor plus im 
direkten Vergleich mit dem Zweitplazierten. Auch hier noch einmal 
herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das „Abenteuer“ 
Landesliga.

Jetzt zu meinem kleinen Rückblick.
Die Festwoche war auch 2018 ein riesiger Erfolg. Der Wettergott 
muss ein Goldsteiner sein, denn auch in diesem Jahr mussten die 
bereit liegenden Pumpen nicht eingesetzt werden und unser 
„Oberwasserbekämpfer“, Gerald Ziegler, konnte eine geruhsame 
Festwoche verbringen. Der Nationalitätentreff übertraf in diesem Jahr 
alle Erwartungen. Der Andrang war so groß, dass wir uns für das 
nächste Jahr Gedanken machen, wie wir die Gäste besser und 
zügiger bedienen können. Auch der Auftritt von Johannes Scherer 
war ein tolle, rundherum gelungene Veranstaltung. Die Trophy und 
die 80/90er-Party sind weiter ein belebender Bestandteil der 
Festwoche.

Aber auch in diesem Jahr wieder der Hinweis: unterstützt die 
Organisatoren insbesondere bei der Besetzung der Helferdienste. 
Nur mit möglichst vielen Helfern wird es uns möglich sein, den 
Goldsteinern und allen Gästen eine so großartige Veranstaltung 
weiter zu bieten.

Ich möchte mich aber bei allen, die mit enormen Einsatz zum 
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Gelingen der Festwoche 2018 beigetragen haben, auch im Namen 
meiner Vorstandskollegen, auf das herzlichste bedanken.

Nun noch ein paar Worte zu unserem Projekt „Neubau Vereinsheim“. 
Nach ein paar Anlaufschwierigkeiten geht es nun rasant vorwärts. 
Stand heute (20.07.18) stehen fast alle Mauern im Erdgeschoss. Man 
kann damit rechnen, dass in den nächsten Tagen mit der Einschalung 
und der Erstellung der Geschossdecke begonnen wird. Zur Zeit 
müssen wir fast täglich Entscheidungen bezüglich Beauftragung von 
Fachfirmen und Festlegungen zur Innenausstattung treffen. 
Demnächst werden wir einen Grundstein legen und ich denke, dass 
auch ein Richtfest stattfinden wird.

Auch finanziell konnte alles geregelt werden. Nachdem uns die 
Bewilligungsbescheide von Stadt und Land vorlagen (insgesamt rund 
€ 980.000), konnten wir auch mit unserer Hausbank die 
Restfinanzierung vereinbaren.

Liebe VfL’er, dieses Projekt fordert und bindet die Verantwortlichen 
sehr stark. Deshalb ist es sehr wichtig, dass wir bei unseren anderen, 
für den Verein wichtigen Veranstaltungen, z. B. wie bei der oben 
erwähnten Festwoche oder unserer anstehenden Weihnachtsfeiern, 
Eure volle Unterstützung haben. Nur gemeinsam können wir das 
schaffen und den VfL zu einem, vielleicht zu dem führenden Verein im 
Frankfurter Süden machen.

Für diese Unterstützung möchte ich mich schon heute, auch im 
Namen meiner Vorstandskolleginnen/-kollegen, recht herzlich 
bedanken und freue mich auf ein Wiedersehen bei unseren 
Veranstaltungen.

Halten sie dem VfL die Treue!

Euer

Rainer Schroth
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Weihnachtsfeier

Einladung zur
11. bewegten Weihnachtsfeier

für alle VfL-Kinder 
Wann: Sonntag, 02. Dezember 2018

von 0-8 Jahren
11:00 bis 12:30 Uhr 

von 9-14 Jahren
13:00 bis 14:30 Uhr 

Wo: Turnhalle der Carl-von-Weinberg-Schule 

„Spielen, Toben und Bewegen“ - viele 
weihnachtliche Überraschungen sowie kalte Getränke + 
Plätzchen warten auf Euch. Für Eltern und Gäste bieten 
wir Kaffee + Kuchen im Vorraum an. Das VfL-
Weihnachtsfeier-Team freut sich auf Euch! 

Hohoho – ich werde Euch 
auch besuchen! 

Bitte denkt an Eure 
Hallenschuhe, nur 

damit dürft ihr in die 
Halle. Danke!
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  Weihachtsfeier

 
Einladung zur Weihnachtsfeier für alle  

Mitglieder und Freunde des VfL Goldstein 
 

Wann: Freitag, 07. Dezember 2018  
            ab 19:00 Uhr         
Wo:     Bürgerhaus Goldstein (Saal) 

 
 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Abend mit Euch und auf ein 
stimmungsvolles Programm.  
 
Bitte gebt Eurer Abteilungsleitung auf 
jeden Fall eine Rückmeldung ob Ihr 
kommt. Vielen Dank! 
 

Euer Weihnachtsfeier-Team vom VfL Goldstein 
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Festwoche

Tradition und Integration – der VfL Goldstein schafft das

Die Goldsteiner Festwoche 2018 war wieder ein voller Erfolg
Auch in diesem Jahr war wieder festzustellen, dass Petrus aus 
Goldstein sein muss. Die Goldsteiner Festwoche des VfL Goldstein, die 
traditionell wieder in der Fronleichnams-Woche stattfand, stand nicht 
nur nachts unter einem guten Stern. Sie war auch tagsüber 
durchgehend mit strahlendem Sonnenschein und Temperaturen bis zu 
29°C gesegnet. 

Schon am Wochenende vor Fronleichnam war auf dem Sportplatz Zur 
Waldau zu sehen, dass große Ereignisse bevorstehen: Das Festzelt 
wurde von vielen fleißigen Helfern des VfL aufgestellt und für die 
kommenden Feste eingerichtet. Aber selbstverständlich – der VfL 
Goldstein ist ein Sportverein – wurde nicht nur das Feiern vorbereitet. 
Vom Sonntag bis zum folgenden Samstag fand auch wieder ein großes 
Beach-Handballturnier statt, an dem zahlreiche Mannschaften ihre 
Leistungen in dieser schönen Sommer-Sportart verglichen haben. In 
allen Altergruppen wurde mit Begeisterung gespielt und gekämpft.

Nationalitätenabend

So weit die Tradition. Und was ist jetzt mit 
der Integration? Wie bei allen 
Sportvereinen ist natürlich auch im VfL 
Goldstein bei den angebotenen Sportarten 
jeder willkommen, ganz gleich welche 
Religion, Hautfarbe oder Nationalität er 
hat. Nationalität ist auch das Stichwort für 
den Auftakt der Feiern in der Festwoche. 
Am Mittwochabend fand der inzwischen 
weit über die Grenzen Goldsteins hinaus 
bekannte „Nationalitätenabend“ statt – 
gelebte Integration bereits zum 27. Mal 
beim gemeinsamen Feiern, Essen und 
Trinken. Bereits ab 17:30 Uhr  trafen viele 
Gäste aus nah und fern des Stadtteils am 
Sportplatz Zur Waldau ein.

An vielen Ständen wurden für die 
Besucher wieder in ehrenamtlicher Arbeit die unterschiedlichsten 
Speisen aus mehr als 10 Ländern zubereitet und angeboten. Schon am 
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frühen Nachmittag begannen an allen Ständen die Vorbereitungen, 
passend zum jeweiligen Nationalitäten-Angebot hatten alle ihre Stände 
liebevoll dekoriert und natürlich mit den Landesflaggen deutlich 
gekennzeichnet. In jeder Hinsicht ein buntes Angebot – fast rund um die 
Welt. Das ganze Angebot kann man hier gar nicht beschreiben: von den 
USA (natürlich mit Hamburgern etc.) über viele europäische Angebote 
wie Spanien (die Paella war wie jedes Jahr ein Renner), Frankreich, 
Italien, Kroatien, Griechenland, Türkei und Tschechien reichte das 
Angebot wieder bis Fernost. Da unser Vereinsheim samt Restaurant 
aktuell unserem Neubau weichen musste, haben wir uns besonders 
gefreut, dass wir nun Mandy und 
Roland Rangoe gewinnen konnten, 
die zusammen mit Maribeth 
Gwinyowan jetzt mit Frühlingsrollen 
und ausgezeichneten Glasnudeln 
das Angebot bereichert haben. 
Auch die Dankeskirche und der 
Siedlerbund waren wieder mit 
interessanten Angeboten dabei.

Ehrengäste und der Gewinn

Genug von Essen und Trinken. Besonderes Highlight des Abends war 
der Besuch von Stadtrat Markus Frank, Dezernent für Wirtschaft, Sport, 
Sicherheit und Feuerwehr. In seinem Grußwort betonte er noch einmal 
die Bedeutung des Sports und der Sportvereine für unsere Gesellschaft 
und lobte den VfL für die Initiative, jetzt den Neubau eines Sport- und 
Vereinszentrums  durchzuführen. Hier wurden auch noch einmal die 
Unterstützungen durch das Land Hessen (200.000 €) und die Stadt 
Frankfurt (780.000 €) hervorgehoben. Passend zum neuen Vereinsheim 

hatte der VfL in einer Internet-
Aktion der Mainova eine 
Grundausstattung mit 
Solarmodulen für dieses neue 
Haus gewonnen. Zusammen 
mit Norbert Breidenbach, 
Vorstandsmitglied der 
Mainova, wurde der Preis 
offiziell übergeben durch die 
symbolische Überreichung 
eines Solarpaneels an den 
Vorsitzenden des VfL, Rainer 
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Schroth. Zusammen mit den vom VfL zusätzlich geplanten 
Solareinheiten wird das neue Vereinsheim ein gutes Beispiel für 
umweltfreundliche Energiegewinnung darstellen. An diesem Abend 
besuchte uns auch Peter Meister, Vorsitzender des Vereinsrings 
Goldstein, in Begleitung der Goldsteiner Rosenkönigin Katja Bangert, 
die ebenfalls ein Grußwort an die Besucher des Nationaitätenabends 
richtete.

Alles in Allem war der Nationalitätenabend ein rundum gelungenes 
Fest. Rainer Schroth schätzt die Besucherzahl auf „deutlich mehr als 
1.500“. Bei dem heißen Sommerabend und den vielen Besuchern liefen 
die Zapfhähne für Bier und Äppler ohne Unterbrechung. 

Kinderfest

Der Donnerstag (Fronleichnam) bot zunächst die Fortsetzung der 
Beach-Handball-Aktivitäten und das große Kinderfest. Auf der 
Hüpfburg, an der Kletterwand, beim Dosenwerfen und vielen, vielen 
weiteren Attraktionen konnten sich Kinder vergnügen. Das schöne 
Wetter hat dazu beigetragen, dass die Familien sich in der schönen 
Sportanlage auf Decken niederlassen konnten und sich am reichlichen 
Angebot an Getränken, Kuchen, Pommes Frites und Grillgut stärken 
konnten.

Keinangsthasen – Johannes Scherer

Der Donnerstagabend gehörte ganz dem aus 
dem Radio und vielen Fernsehauftritten 
bekannten Comedian Johannes Scherer. In 
seinem Programm „Keinangsthasen“ hat er in 
seiner unvergleichlichen Art die vielen 
Irrtümer, Missverständnisse und 
Fehlbezeichnungen unseres Alltagslebens   
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beschrieben und bestimmt jeden damit 
zum Lachen, aber auch ein bisschen zum 
Nachdenken über unser tägliches 
Verhalten gebracht. Nicht alle 
Eintrittskarten waren ausverkauft, aber 
wer da war weiß: die anderen haben 
etwas verpasst.

Goldsteiner Trophy

Der Freitag galt dem „12. Trophy-Abend“, dem Nachfolger des früheren 
Zelt-Oscars. Bei dieser Spaßveranstaltung treten im lustigen Wettkampf 
um den Trophy-Star regionale Vereine, Vereinigungen und Gruppen 
gegeneinander an. Schon das Helferteam hatte bei der Vorbereitung 

viel Spaß an den Spielen unter dem Motto „Wir 
bauen ein Haus“. Am Abend auf der Bühne - 
vor Zuschauern – mussten die Mannschaften 
ihr Balancegefühl beweisen, konnten zeigen 
dass ein Pümpel (eigentlich eine Saugglocke 
zur Abflussreinigung) in Verbindung mit 
Tennisbällen ein tolles Sportgerät ist und dass 
es gar nicht leicht ist, aus Alufolie einen Turm 
zu bauen. Einen Nagel einschlagen ist leicht, 
wenn ein anderer den Nagel hält. Gar nicht so 

leicht ist es aber, wenn man den Nagel selbst festhalten muss, ein 
anderer den Balken hält und wenn man dann den Nagel auch wieder 
herausziehen muss. An dieser Übung hat sogar die Feuerwehr hart 
kämpfen müssen. Bei der anschließenden eigenen Darstellung der 
Gruppen zum Motto bot die Feuerwehr dafür dann einen furiosen, im 
wahrsten Sinne bühnenreifen Auftritt auf der Bühne und im ganzen 
Zeltraum (Mit dem Konfetti haben wir noch am Montag beim Zeltabbau 
gekämpft). Ergebnis des Wettbewerbs: In diesem Jahr haben „Die 87er“ 
ihren Vorjahressieg erfolgreich verteidigt und haben versprochen, dies 
auch für das nächste Jahr wieder zu planen.
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Kinderfest - Goldsteiner Festwoche
Das diesjährige Kinderfest während der Goldsteiner Festwoche war ein 
voller Erfolg. Rund 150 Kinder konnten sich bei bestem Wetter beim 
Bungee-Run, am Klettermobil oder auf der Hüpfburg austoben. Beim 
Leitergolf, Sackhüpfen und Dosenwerfen waren Geschick und 
Zielgenauigkeit gefordert. Zur Abwechslung zwischen den Stationen 
konnten die Kinder malen oder Buttons basteln. Im Gegensatz zu den 
Jahren davor gab es eine Neuerung, Pinsel und Schminke blieben zu 
Hause. Stattdessen hatten wir Glitzertattoos im Gepäck. Bei der großen 
Motivauswahl war für jeden etwas dabei und so sah man in kurzer Zeit 
viele bunte Schmetterlinge, Drachen, Einhörner und Totenköpfe auf 
dem Gelände. Wir danken allen Helfern und freuen uns schon auf das 
nächste Jahr,

eure Jugendwarte und Jugendvertreter

Den Abschluss der Festwoche bildet dann immer die 80’s to 90’s-Party 
mit DJ GIL & OLLI LEE. Wie kann man diesen Abend beschreiben? Die 
Beine mussten zu schon länger nicht mehr gehörten Hits abtanzen !!!

Daher an dieser Stelle zum Abschluss einen Dank an alle lieben 
Nachbarn. Danke allen Helfern und Förderern, die die Durchführung 
dieser Festwoche erst ermöglicht haben und ein Dank auch an alle 
Besucher, die mit uns gemeinsam gezeigt haben: Tradition und 
Integration – Goldstein schafft das!!!
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Ich bin Vereins-Mitglied .....

     was bedeutet das?

- Ich kann meinen Sport treiben

- ich treffe Menschen, Freunde, ich erlebe Gemeinschaft

- ich bin dadurch Teil des Vereins 

- ich bringe mich ein

- ich helfe, wenn es nötig ist.

Mit diesen Grundgedanken können wir es schaffen, bei der 
nächsten Festwoche die Helferliste problemlos zu füllen.

Allen, die in diesem Jahr geholfen haben, die Festwoche wieder zu 
einem besonderen Event in Goldstein zu machen, vielen vielen 

Dank. Einige waren aber am Ende ganz schön platt, weil einfach 
zu wenige Helfer da waren. Auf der Helferliste standen ca 150 
Namen, keine kleine Zahl. Aber ich glaube, wir VFL-Mitglieder 

können das noch besser!

Mit der Faustregel: "Jedes Mitglied einen Dienst!" schaffen wir bei 
der nächsten Festwoche bestimmt eine entspannte Athmosphäre 

für alle.

Claudia Stade 
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Neues zum Hausbau

An dieser Stelle möchten wir gerne über den derzeitigen Stand 
unseres Neubaus berichten. Wie der letzten Ausgabe und 
zahlreichen Berichten zu entnehmen war, bauen wir auf dem 
Vereinsgelände „Zur Waldau 12“ ein multifunktionales 
Sportzentrum. Nachdem im November 2017 der Abschied vom 
alten Vereinsheim gefeiert wurde, dauerte es dann doch noch 
etwas länger als erwartet für uns. Die Baugenehmigung lag 
zwar bereits vor, aber weitere benötigte Unterlagen ließen noch 
etwas auf sich warten. Um nicht vorschnell zu sein und keine 
Fehler zu machen , haben wir bedacht gehandelt und den 
Abriss etwas nach hinten geschoben. Dies hat sich letztendlich 
auch nicht als Nachteil herausgestellt.

Überfliessend zum Abriss 
begannen dann auch sogleich 
die Erdarbeiten und es wurden 
große Erdhügel auf dem 
Gelände erstellt. Leider war 
nicht immer das Füllmaterial für 
das Gebäude ausreichend bzw. 
brauchbar, so dass hier 
zusätzliches Material 
eingebracht werden musste. 

Mitte Mai fand dann ein Treffen mit den anliegenden Nachbarn 
im Bürgerhaus statt. Hier konnten wir Details zum Gebäude 
vorstellen, Fragen der Nachbarschaft beantworten und auf 
jeden Fall vielen Gerüchten die Luft nehmen und Aufklärung 
betreiben. Die Informationsveranstaltung war von uns bereits im 
Vorfeld geplant und wurde von der Nachbarschaft in unseren 
Augen auch sehr gut angenommen.

Pünktlich zum Nationalitätenabend konnte der Kran auf dem 
Vereinsgelände aufgestellt werden, der dann den zeitigen 
Beginn der Rohbauarbeiten ankündigte.

Am Nationalitätenabend konnten wir von Herrn Norbert 
Breidenbach, Vorstandsmitglied der Mainova AG als auch von 
Stadtrat Markus Frank den Gewinn unserer Photovoltaikanlage 
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in Empfang nehmen. Symbolisch wurde uns auf der Bühne im 
Zelt ein Solarmodul überreicht. Zusammen mit der Mainova AG 
konnten wir erreichen, dass wir zusätzlich zu den gewonnen 40 
Modulen, weitere 60 Module als Pachtmodell auf dem Dach 
installieren können. Durch die Nutzung der Photovoltaikanlage 
in Verbindung mit einem Energiespeicher sparen wir nicht nur 
dauerhaft Energie und Kosten ein, sondern tragen so auch 
zusätzlich zur Nachhaltigkeit unseres Gebäudes bei. 

Am 15.8.2018 
konnte der 
geschäftsführende 
Vorstand des VfL 
Goldstein mit 
seinen Gästen im 
kleinen Kreis 
feierlich den 
Grundstein legen. 
Vielen Dank an 
den 
Sportdezernenten 
Stadtrat Markus 

Frank , den Vorsitzenden des Sportkreis Frankfurt Roland 
Frischkorn und Bereichsvorstand Armin Pabst von der 
Volksbank Griesheim , die wir als unsere Gäste begrüßen 
durften und für die Teilnahme an dem weiteren 
Meilen(Grund)stein der Geschichte des VfL Goldstein !

Die Zusammenarbeit mit dem Architekten läuft sehr gut und die 
Ausschreibungen werden auf dem Markt gut angenommen. 
Insofern hoffen wir, dass trotz der hohen Auftragslage des 
Handwerks, die Zeitschiene, als auch das geplante Budget 
eingehalten wird und der Bau weiter so zügig voran schreitet.



15

Jugendfreizeit

VfL Jugend mit vielen Jugendlichen in Spanien

In diesem Sommer 
fuhr der VfL Goldstein 
bereits zum 26. mal 
auf eine große 
Jugendfreizeit. 
Ingesamt fast 60 
Personen sind 
diesmal über 2 
Wochen an die Costa 
Brava in Spanien 
gefahren.  Nachdem 
die nächtliche Busfahrt überstanden war, erwartete uns am morgen 
ein langer, breiter Sandstrand und strahlender Sonnenschein in der 
Bucht von Rosas. Geschlafen wurde ab dann in Komfort-Zelten, die 
mit festem Boden und Betten ausgestattet sind. Neben Schwimmen, 
Schnorcheln, Surfen, Beach-Volleyball, Beachfussball und 

Beachhandball hatten wir noch viele 
weitere Sportmöglichkeiten zur Verfügung. 
Selbstverständlich standen neben dem 
„Faulenzen“ an Pool und Meer auch 
Ausflüge auf dem Programm. Ein 
Tagesausflug nach Barcelona durfte 
genauso wenig fehlen, wie der Besuch des 
Marktes in Empuriabrava. Neben 
Katamaran fahren, und Stand-Up-
Paddeling bei sehr morgendlichem 

Sonnenaufgang, gehörte auch das Bananefahren und der Besuch der 
Kartbahn zu den Highlights. An unserem letzten Abend kam das 
Discomobil zu Besuch und hat am Strand beste 
Partylaune verbreitet. Abgerundet wurde die Reise 
dann mit dem Besuch des Aquaparks am Tag der 
Abreise. Bei allen Teilnehmern und Betreuern war gute 
Laune angesagt und für alle war klar, dass es eine 
prima Fahrt war, die mächtig viel Spaß gemacht hat ! 

Im nächsten Jahr wird es wieder nach Spanien gehen !  
Infos zur nächsten Jugendfreizeit des VfL Goldstein 
findet ihr unter unter http://www.vfl-jugendfreizeit.de 
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Großer Andrang bei der Sportwoche des VfL Goldstein

Die Sportwoche des VfL Goldstein fand vom 14.5. bis 18.5. statt. Jeden 
Nachmittag ab 16 Uhr bis 19 Uhr waren die insgesamt 10 Prüfer des VfL 
Goldstein auf dem Sportplatz unterstützt durch Lehrerinnen der 
Goldsteinschule. Nachdem der Montag durch ein Gewitter total ins 
Wasser gefallen ist, nur zwei Prüflinge kamen und warteten mit uns, bis 
der Platz einigermassen trocken war und es vor allem nicht  mehr blitzte, 
strömten die Kids an den nächsten Tagen herbei: 54 Personen am 
Dienstag, 107 Menschen am Mittwoch, was nur zu bewältigen waren, 
weil viele Sportteams der Handballer und der Turner mit ihren Trainern 
kamen und diese die Prüfer unterstützten. 58 Kinder am Donnerstag und 

50 am Freitag rundeten die erfolgreiche Woche 
ab. Ebenfalls im Rahmen der Sportwoche hatten 
wir bereits einen Freitagnachmittag mit den 
Kleinsten verbracht. Dort 
kamen 53 Kinder mit 
Mamas und Papas und 
Omas und Geschwistern 
und hatten einen 
schönen Sportnachmittag 

mit Leichtathletik. So hatten wir insgesamt 341 
Teilnehmer auf dem Sportplatz!

Einige Kinder und Jugendliche kamen 
mehrfach, manche jeden Tag, und versuchten sich in den vier 
Disziplinen des Sportabzeichens:

Ausdauer

Kraft

Schnelligkeit 

Koordination

Je nach Alter sind die Anforderungen unterschiedlich, und in jeder 
Kategorie gibt es verschiedene Möglichkeiten, das Sportabzeichen zu 
erlangen. Je nach Leistung kann man Gold, Silber oder Bronze 
bekommen.

120 Teilnehmer haben schon alles fertig und müssen teilweise nur noch 
schwimmen.
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Alle Kinder bis 7Jahre, die in der Sportwoche mitgemacht haben 
bekamen ihre Urkunden werden am Turnierdonnerstag am Beachplatz 

verliehen.

Auch bei 
heißem 
Wetter ist 
am ersten 
Mittwoch im 
Monat 
immer was 
los auf dem 
Sportplatz. 
Die Prüfer 
sind sowieso 
da, und es 
kamen auch 

viele Prüflinge, und einige neue Gesichter. Auch ein Vorstandsmitglied 
hat sich erfreulicherweise am Sportabzeichen versucht. Er hat eigentlich 
nur seine Kinder begleitet, aber ein Medizinball, der herumliegt, will 
geworfen werden, und somit ist ein Anfang gemacht. 

Die Schwimmtermine sind im Stadion, jeweils Montag um 17:30 Uhr 
solange das Stadion auf hat:  6.8., 20.8., 3.9., 17.9.

Wer noch etwas auf dem Sportplatz machen will kann jeden ersten 
Mittwoch im Monat um 17:30 Uhr kommen: 5.9., 26.9.

 (UL)
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Freizeittreff

Freizeittreff 2018: Doping, Arbeit und die weite Welt

Alle Teilnehmer des Freizeittreffs haben sich erholt vom „Hexenschuss“ 
(Theaterbesuch im Dezember – siehe Mitgliederheft 2018-1), sind gut 
in’s neue Jahr gerutscht und haben wieder voll Tatendrang die ersten 
Aktivitäten für 2018 aufgenommen.

Doping …

… darf natürlich in einem Sportverein kein Thema sein, es sei denn, 
man zählt eine Tasse starken Kaffee dazu. Und genau damit hat sich der 
erste Ausflug beschäftigt: beim Besuch der Kaffeerösterei von Wacker-
Kaffee in Fechenheim lernten wir viel über Anbau und Ernte von Kaffee, 
über die verschiedenen Kaffeesorten und ihre Eigenschaften sowie über 
Transport, Lagerung und über die Kaffeeröstung hier in Frankfurt. 

Bei Kaffee und Kuchen bekamen wir 
alles Wissenswerte rund um den 
Kaffee anschaulich präsentiert. Zum 
Abschluss besichtigten wir noch das 
Kaffeelager und durften beim Rösten 
einer Marge Rohkaffee dabei sein: 
an unserer „Edition VfL Goldstein“ 
war die Entwicklung von der grünen 
Rohbohne bis zum braungebrannten 
Arabica-Kaffee anschaulich zu 

verfolgen. Mit einer Tüte frisch gerösteter "Wiener Mischung" wurde 
jeder von uns verabschiedet, um sich zu Hause noch einmal mit einer 
Tasse Wacker Kaffee an den informativen Nachmittag erinnern zu 
können.

Arbeit …

… kann richtig viel Spaß machen – wenn man dabei nur zusehen muss 
. Genau das haben wir bei unserem zweiten Ausflug getan. Wir durften 
bei der Besichtigung des Opel-Werks in Rüsselsheim erleben, wie heute 
in einer modernen Autofabrik im perfekten Zusammenspiel aller 
Beteiligten aus vielen tausend Einzelteilen und Baugruppen am Ende 
ein fertiges Auto vom Band rollt. Im hessischen Stammwerk von Opel 
verbinden sich Historie und modernste Produktion. Das Opel-Gelände in 
Rüsselsheim ist immerhin ca. 1,5 mal so groß wie Monaco. 
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Seit 1899 werden in 
Rüsselsheim von Adam Opel 
Automobile produziert: Opel 
Patent-Motorwagen, 
Doktorwagen, Laubfrosch, 
Rekord, Kapitän und Admiral 
sind nur einige der 
historischen Highlights. Beim 
Bummel durch die Oldtimer-
Werkstatt hat mancher von 
uns sein erstes Auto (oder sogar das erste Auto seiner Eltern) 
wiederentdeckt. Voller Freude wurden von den Teilnehmern die 
Erlebnisse mit diesen Autos ausgetauscht.

Übrigens: Das Fotografieren ist bei so einer Werksführung nicht erlaubt. 
Wer nicht dabei war hat etwas verpasst. Der letzte Satz gilt aber 
eigentlich für alle unseren Ausflüge.

Die weite Welt…

 … war unser drittes Ausflugsthema: wir durften während einer 
2stündigen XXL-Flughafenrundfahrt den Flugzeugen aus nächster Nähe 
beim Abheben und beim Landen zusehen. Zu dieser kostenlosen 

Rundfahrt hatte uns die 
FRAPORT AG eingeladen. Mit 
einem eigens für uns 
bereitgestellten Bus durften wir 
viele Flugzeuge unterschiedlicher 
Nationen aus einer Perspektive 
bewundern, die der Reisende 
sonst nie zu sehen bekommt. Wir 
lernten viel über Flugzeugtypen 
vom „kleinen“ 70-Sitzer bis hin 

zum größten Passagierflugzeug der Welt, dem Airbus A380, das je nach 
Fluggesellschaft mehr als 500 oder sogar über 600 Passagiere 
mitnimmt. Auf dem Weg wurden uns die wichtigsten 
Infrastruktureinrichtungen vorgestellt wie Tanklager, Cargozentrum und – 
ganz wichtig – die Feuerwachen. Trotz der direkten Nachbarschaft zu 
Goldstein gab es für viele von uns ganz neue Eindrücke dieser “Stadt in 
der Stadt“.
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Wenn der Freizeittreff mal nicht unterwegs ist …

… trifft sich die Gruppe an wechselnden Orten gern in gemütlicher 
Runde und redet über – NEIN, nicht über andere Leute – über die 
vergangenen und vor Allem über die nächsten Ausflugsziele, die die 
Gruppe in Kürze besuchen kann. Jeder bringt seine Vorschläge und 
Ideen mit und bei einem kühlen Getränk (meist auch einem guten 
Essen) wird diskutiert und geplant. Selbstverständlich hat sich ein 
großer Teil der Gruppe auch in der Festwoche getroffen, um am 
Nationalitätentag außer Gesprächen auch am reichhaltigen Angebot 
dieser überregional beliebten Veranstaltung teilzuhaben.

Hier ist jeder eingeladen, der Interesse an unseren Treffen und unseren 
Ausflügen hat. An dieser Stelle möchten wir uns auch wieder bei 
Dagmar Zetzsche bedanken, die wie immer die vielen Briefe, Telefonate 
und Gespräche mit den Ausflugszielen für uns übernimmt. Manchmal 
vollbringt sie dabei kleine Wunder, wenn es ihr gelingt, bei weitgehend 
ausgebuchten Attraktionen immer noch einen Termin für uns zu 
vereinbaren. Also: Bei Interesse Dagmar Zetzsche anrufen: 0157 
51226733. Sie weiß immer die nächsten Termine.

Nächste Termine …

… stehen teilweise auch schon fest. Während in den Ferien halb 
Hessen in die weite Welt fliegt (hatten wir ja schon gesehen, wie das 
geht) bleibt der Freizeittreff ganz „heimatnah“. Am 1. August ist für uns 
die Mainfähre „Walter Kolb“ reserviert - natürlich nicht nur für die 70-
Sekunden-Fahrt von Schwanheim nach Höchst.

Wir werden mit dieser 
Fähre „auf große Fahrt“ 
gehen und fahren mit 
diesem 
außergewöhnlichen 
Ausflugsdampfer 
mainabwärts an 
Kelsterbach vorbei bis 
Okriftel und kehren dann 
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nach kurzem Aufenthalt wieder nach Schwanheim zurück. Wie bei 
(fast) allen Ausflügen schließt sich ein gemütliches Beisammensein 
an – diesmal voraussichtlich in einer traditionellen Schwanheimer 
Apfelweinkneipe.

Auch ein Wintertermin steht schon fest: Dagmar hat für uns einen der 
sehr raren Termine bei der Europäischen Raumfahrtorganisation 
(ESA) in Darmstadt vereinbaren können. Nach Autoausflügen, 
Schiffsfahrten und Flughafenbesichtigung richten wir dort dann 
unseren Blick in Richtung Weltall.

Abschließend können wir nur festhalten: Freizeittreff – wir bleiben 
neugierig !

Nächste Termine beim VfL:

28.10., Frankfurt Marathon mit VfL-Stand an der Staustufe 

 10.11. Martinsmarkt

02.12., Kinderweihnachtsfeier in der Carl-von-
WeinbergSchule

07.12., VfL-Weihnachtsfeier Erwachsene
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Sportakrobatik

SPASS – SPIEL – SPORT-AKROBATIK  

Getreu dem Motto „ Spass, Spiel, Sport“ hatten wir am Faschingsdienstag 
eine ganz besondere, sehr lustige Trainingseinheit. Auch das ist 
Sportakrobatik....eine große Portion gute Laune, ordentlich laute Musik und 
eine Menge Spaß. 

Unsere Sportler haben es geliebt und sehr genossen, wie schon im letzten 
Jahr ein Training der ganz anderen Art, mit einem Clown als Trainer zu 
verbringen und so beschlossen wir, diese Tradition am Faschingsdienstag 
weiterhin beizubehalten.

An unserem beliebten, gut besuchten 
Nationalitätenabend haben die 
Sportakrobaten mit einem eigens von Katja 
choreografierten, schönen Showprogramm 
die Zuschauer erfreut und so zum Gelingen 
des Bühnenprogramms beigetragen.

Am 09.06. fand das 34. DCB Turnier in Mainz Laubenheim, 
an welchem 14 Vereine, u.a. aus Italien, Berlin und 
Nordrhein-Westfalen teilnahmen, statt. Wir konnten diesmal 
vom VfL eine Starterin, Belma Hadzic in der D-Klasse, 
Podest weiblich melden.

Es war Belmas allererster Wettkampf. Als Neuling startete 
sie etwas zurückhaltend, was sie jedoch im Laufe ihrer 
Übung ablegte und schließlich ihre gute Trainingsleistung 
auch im Wettkampf zeigen konnte.  Der Aufwand hat sich 
gelohnt, Belma erreichte Platz 4. Herzlichen Glückwunsch ! 

Rosa Maria Cura



23

Walking

Walking
Das Jahr beginnt wie immer mit 
wöchentlichem Walken, Walken, Walken, denn 
das ist ja unser hauptsächliches Anliegen. 
Dass wir auch andere Ziele verfolgen ist 
zweitrangig. Am Wäldchestag aber verknüpfen 
wir ohne große Anstrengung beides 
miteinander. Wir starten an der C.-v.-W.-
Schule, walken ins Wäldchen, vergnügen uns 
dort und walken wieder zurück. 

Der nächste herausragende Termin ist unser Wellnesswochenende. Wie 
schon angekündigt, führte er uns in diesem Jahr  nach Bad Zwesten. Ein 
wunderschöner Landgasthof, ausgesucht von Ute, empfing uns mit den 
unterschiedlichsten Themenzimmern, einem exellenten 
Frühstücksbuffet, verschiedenen Abendbuffets und einer Lesung aus 
unbekannten, aber nicht weniger schönen, Märchen der Brüder Grimm, 
die sich hier aufhielten. Die Anwendungen der ausgebildeten 
Physiotherapeuten haben uns allen gut getan auch wenn die Spuren 
des Schröpfens bei manchen nicht zu übersehen waren. Der kleine 
Kurort verfügt über wenige Shoppingmöglichkeiten, sodass während 
dieser Tage ernsthaft, im sehr schönen Kurpark, gewalkt werden konnte.

Ein Highlight war der 
Ausflug mit 
Stadtführung am 
Samstag nach Fritzlar. 
Das kleine 
mittelalterliche 
Städtchen bot viel 
Historisches. Die 
Dom- und Kaiserstadt 
gilt als der Ort, an 
dem sowohl die 
Christianisierung 
Mittel- und 
Norddeutschlands 
(mit dem Fällen der 
Donareiche um 723 
durch Bonifatius) als 

https://de.wikipedia.org/wiki/Dom_(Geb%C3%A4ude)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kaiser
https://de.wikipedia.org/wiki/Christianisierung
https://de.wikipedia.org/wiki/Donareiche
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auch das mittelalterliche Deutsche Reich (mit der Wahl von Heinrich I. 
zum König der Deutschen auf dem Reichstag von 919) ihren Anfang 
nahmen.

Somit war unser Wochenende wieder eine „Runde Sache“.

In diesem Bilderbuchsommer haben wir mal wieder ein Sommerfest 
gefeiert. Ute, Beate und Peter Gottfried haben ihren Garten auf 
Hochglanz poliert und ihn uns zur Verfügung gestellt. Er ist perfekt 
eingerichtet für solche Feiern. Jeder bringt etwas zum Essen mit (nicht 
miteinander abgesprochen) und es entsteht ein tolles Buffet, nichts ist 
doppelt dabei. Natürlich gab es auch etwas zu trinken. Noch eine 
„Runde Sache“.

Wer dabei sein und mitmachen möchte:

Immer dienstags um 19:00 Uhr vor der C.-v.-Weinbergschule

Agnes von Bordelius 069/66600719

Ute Gottfried 069/66055757

https://de.wikipedia.org/wiki/Heiliges_R%C3%B6misches_Reich
https://de.wikipedia.org/wiki/Heinrich_I._(Ostfrankenreich)
https://de.wikipedia.org/wiki/R%C3%B6misch-deutscher_K%C3%B6nig
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Herzsport – Gymnastik und Ballspiel 

Unser Sport läuft in bewährter Weise regelmäßig und gut. In der 
einstündigen Gymnastik sind Ausdauer- und Krafttraining sowie 
Koordinations- und Dehnungsübungen Schwerpunkte. Da dies oft in 
Spiele eingebunden ist, und in unterschiedlichen Variationen ausgeführt 
und, wenn angebracht, mit Musik begleitet wird, ist das Training stets 
eine kurzweilige Übungsstunde. Dies gilt sowohl für die eigentliche 
Herzsportgruppe (Teilnehmer mit Verordnung) und die Nachfolgegruppe 
(Teilnehmer ohne Verordnung). Für die Herzsportgruppe schließt sich 
dann als auflockernder Abschluss der Übungseinheit noch ein 
halbstündiges Volleyballspiel an, das sehr vermisst würde, wenn es nicht 
stattfände. Dabei geht es dann noch mal richtig zur Sache. Engagiert 
wird gespielt und werden die Punkte gezählt. Das eifrige Mitmachen und 
lautstarke Kommentieren des Spielverlaufs würde keinen Zuschauer auf 
die Idee bringen, dass Herzsport im Behinderten- und 
Rehasportverband organisiert ist.      

Die Übungsleitung erfolgt durch unsere engagierte Übungsleiterin Nally 
Ringert. Ärztlich begleitet wird die Herzsportgruppe regelmäßig nach wie 
vor durch Ärztinnen und Ärzte der Uniklinik. Deren Einsatz wird 
koordiniert von Frau Dr. Uibel, der wir zu ihrer bestandenen 
Facharztprüfung für innere Medizin bei ihrer danach nächsten 
Anwesenheit in der Halle gerne gratuliert haben. 

Bisher wurde auf einem zusätzlichen Feld auch noch Prellball gespielt. 
Dies ist derzeit nicht der Fall, da das Interesse der am Ballspiel 
teilnehmenden Mitglieder mehr auf Volleyball gerichtet ist. Das in der 
vergangenen Zeit auch schon praktizierte Federballspiel wird hingegen 
von einigen Mitgliedern der Nachfolgegruppe weiterhin gepflegt. Auch 
beim Ballspiel ist es kein Leistungssport. Jeder macht nur das, was er 
kann und nur so viel, wie er kann. Über all unseren sportlichen 
Aktivitäten steht der Gedanke, sich zu bewegen nach dem Motto: 
Bewegung ist Leben, Leben ist Bewegung, eine nicht nur für 
Herzsportler wichtige Verhaltensweise. 

Nach einem bis dahin nassen und milden Winter brachte der Februar 
nochmal Kälte. Zu dieser Zeit, am 7. Februar 2018, trafen sich 31 
Damen und Herren – Herzsportler und Partner, Übungsleiterin und 
Ärztin – zum Fischessen im Lokal unseres Mitglieds Thomas Tsalmas.  
Nach leckeren Schnittchen, belegt mit vielerlei Fisch, ließen sich die 
Teilnehmer die guten Fischgerichte schmecken. Den Abschluss bildete 
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Xalfas, ein Grießpudding nach griechischem Rezept zubereitet. Wieder 
einmal verbrachte die Gruppe bei vielseitigen Gesprächen gemeinsam 3 
gemütliche Stunden.

Am 4. Juni 2018 konnte unser langjähriger Herzsportler und 
Abteilungsleiter Manfred Leupold seinen 75. Geburtstag feiern. Dies gab 
Anlass zu einem  Innehalten mit Umtrunk und Imbiss in der folgenden 
Übungsstunde. In einer kurzweiligen Ansprache brachte Dieter Schmidt-
Burkhardt den Dank und die guten Wünsche der Abteilung zum 
Ausdruck.

Mitte April wurde das älteste aktive Mitglied der Herzsportabteilung, 
Norbert Hofmann, 90 Jahre alt. In der nächsten Sportstunde überraschte 
die Abteilung den Jubilar in der Turnhalle mit einem gelungenen 
„Empfang“ mit Kuchen, Kerzen und Blumen. Dieter Schmidt-Burkhardt 
würdigte in einer Rede das Engagement des langjährigen Mitglieds für 
den Herzsport. Mit seinen Dankesworten brachte der Jubilar zum 
Ausdruck, wie wertvoll der Herzsport in der bestehenden guten 
Gemeinschaft für ihn stets war und ist.          

Am 29. Mai 2018 ist Frank Thomaszewski verstorben. Viele Jahre war er 
Mitglied der Herzsportabteilung. Dem VfL gehörte er insgesamt mehr als 
40 Jahre an. Mit seiner Aufgeschlossenheit und seinem oft herzhaften 
Lachen hat er viel zu einem guten Miteinander in der Abteilung 
beigetragen. Von 2003 bis 2008 war er 5 Jahre stellvertretender 
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Abteilungsleiter der Herzsportabteilung. In diese Zeit fiel auch die 
schwierige Situation, die entstand, als 2006 der Abteilung aufgrund 
schulischer Nutzung die bis dahin vertrauten Übungszeiten genommen 
wurden, was zu einem erheblichen Mitgliederabgang führte. Als 
stellvertretender Abteilungsleiter hat er sich vielfach für die Abteilung 
engagiert und erheblich zum reibungslosen Abteilungsablauf 
beigetragen. Dabei konnte er auch auf seine Erfahrungen im 
Vergnügungsausschuss des VfL zurückgreifen, z. B. bei der 
Organisation von Weihnachtsfeiern. Aus gesundheitlichen Gründen 
musste er 2008 sein Amt aufgeben. Ihn und uns hat es sehr gefreut, 
dass er bei der Feier des 30- jährigen Bestehens der Herzsportabteilung 
2017 noch einmal dabei sein konnte.      

Bereits in 2017 hat Nally Ringert eine WhatsApp-Gruppe für die 
Herzsportabteilung  gegründet. Inzwischen hat die Gruppe fast 20 
Mitglieder. So ist es jedem Teilnehmer möglich, Informationen und 
Termine kurzfristig und einfach allen mitzuteilen. Dabei sollte immer 
darauf geachtet werden, Abteilungsmitglieder, die kein entsprechendes 
Gerät haben, auf herkömmlichem Wege, z.B. Telefon, zu informieren, 
wenn es eine wirklich wichtige Information ist. Gedacht ist die 
Anwendung vor allem auch für eine rechtzeitige Absage der Teilnahme 
am nächsten Übungsbetrieb, so dass die Übungsleiterin entsprechend 
planen kann. Dabei ist natürlich davon auszugehen, dass die Absage die 
Ausnahme ist und stets möglichst viele Sportler anwesend sind. Dass 
des öfteren auch mehr oder weniger Videos über das System gesendet 
werden, liegt wohl in der Natur der Sache bei solchen Anwendungen, 
trägt aber sicherlich immer wieder mal zu einem Schmunzeln oder zur 
Erheiterung bei.     

Mit Beginn der Sommerferien, in denen uns die Turnhalle nicht zur 
Verfügung steht, begann am 25. Juni 2018 unsere diesjährige Walking-
Saison am Jakobiweiher. Bei oft schönstem Sommerwetter machten die 
Sportlerinnen und Sportler und auch Angehörige ihre gewohnten 
Runden um den See. Danach ging es dann in diesem Jahr anstatt der 
bisherigen Vesper aus dem Kofferraum in die nahe gelegene Gaststätte 
Oberschweinstiege. Dort konnte der Flüssigkeitshaushalt nach dem 
Laufen wieder ausgeglichen und ein kleiner Imbiss eingenommen 
werden.  Nach den Ferien steht im September noch Ausflug nach 
Braunfels an. 
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Tennis:

LK-Turniere und Kooperation mit der Carl-von-Weinberg-
Schule

Ab dem 23.06.2018 bis 03.08.2018 finden auf unserer Tennisanlage LK-
Turniere statt. Für die Turniere werden 4 Plätze zur Verfügung gestellt. Im 
Rahmen der Kooperation mit der Carl-von-Weinberg-Schule werden nach 
den Sommerferien für ca. 4-6 Wochen ebenfalls 4 Plätze für die Schüler 
zur Verfügung gestellt. Ein Plan mit allen Terminen und Platzbelegungen 
ist für unsere Mitglieder auf der Anlage ausgehängt. Das Kinder-
Sommercamp findet in der Zeit vom 30.07. – 03.08.2018 unter Teilnahme 
von 9 Kindern statt. Nach den Sommerferien ist ein Freundschaftsspiel / 
Teen Open mit den Kindern und Jugendlichen geplant, sowie eine 
Saison-Abschlussfeier für Ende August. 

Lana Maroldt wird Hessische Meisterin im 
Gerätevierkampf

Im April 2018 ist Lana Maroldt zum ersten Mal Hessische 
Meisterin im Gerätevierkampf geworden (Altersklasse 14). Bei 
den Landeswettkämpfen im hessischen Kassel lag sie zum 
Schluss mit 45,45 Punkten mehr als zweieinhalb Punkte vorne, 
was ein deutlicher Vorsprung ist. 
Nach langer Zeit der Verletzungen 
und ständiger Trainerwechsel 
konnte Lana nun erstmals seit den 
Deutschen Meisterschaften im 
letzten Jahr wieder an allen vier 
Geräten an den Start gehen und 
zeigte gleich Spitzenleistungen.

Der VfL Goldstein gratuliert Lana 
herzlichst zu ihrem super Erfolg!
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Der VfL ist mit einem neuen Bus wieder mobil

Unser VfL-Bus ist leider am Osterwochenende verunfallt. 
Glücklicherweise wurden die Insassen nicht verletzt und konnten Ihre 
Wochenendreise fortsetzen. Jedoch war der Bus nicht mehr fahrtüchtig 
und es wurde später durch einen Gutachter sogar eins wirtschaftlicher 
Totalschaden festgestellt. 

Nach kurzer Überlegung war für den Vorstand klar, dass es ohne 
Vereinsbus leider nicht auf Dauer funktionieren kann. Die 
Jugendmannschaften der Handballer und Volleyballer haben teilweise 
weite Auswärtsfahrten, bei denen man einfach auf einen Bus 
angewiesen ist. Und auch z.B. unsere Schwimmer nutzen ja sehr 
regelmäßig den Bus, um ins Schwimmbad und wieder zurück 
zukommen.

In sehr konstruktiven Gesprächen konnten sich die Handballer der HSG, 
der Förderkreis für Handballsport, als auch natürlich federführend der 
Vorstand des VfL Goldstein auf eine gemeinsame Finanzierung einigen. 
Hier gilt es ein Dank vom Vorstand allen Beteiligten zu sagen.

Glücklicherweise haben wir bei der Volksbank Griesheim, 
Zweigniederlassung der Frankfurter Volksbank, Gehör gefunden und 
konnten somit am 15.8.2018 vertreten durch Herrn Armin Pabst und 
Markus Wolf einen Scheck in Höhe von 2500 Euro zur Anschaffung des 
Vereinsbusses in den Händen halten. Herzlichen Dank !
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Am Samstag, 11.08. fand im Goldsteinpark der Präventionspark statt. 
Veranstalter war der Regionalrat Goldstein, welcher damit sein 20 jähriges 

Bestehen feierte. Der VfL Goldstein war natürlich auch mit einem Stand 
vertreten. An unserem Stand konnte man sich über das Sportangebot vom 
VfL informieren und sich am Riesenpuzzle (Danke an Michaela und Roland 
Wernig für’s Basteln) oder beim Dosenwerfen ausprobieren. Ungefähr 50 

Kinder nahmen das Angebot mit großer Begeisterung an. 

Ein herzliches Dankeschön an Sina Martin, Svenja Wieseke und Lea-Marie 
Bügener fürs Durchhalten und die prima Standbetreuung. Und natürlich an 

Michaela und Roland Wernig für die geleistete Arbeit”
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Wir bauen dem VfL Goldstein ein Haus....

...bist du dabei ?
Der VfL Goldstein baut auf seinem Gelände ein neues, multifunktionales 

Sportzentrum. Hierfür wird natürlich viel Geld benötigt !
Bist du dabei und unterstützt unser Vorhaben ?

Als gemeinnützig anerkannter Verein ist es uns möglich 
Spendenbescheinigungen auszustellen, die vom Finanzamt anerkannt 

werden. 
Tu was Gutes und unterstütze den Sport im Stadtteil und lass uns 

gemeinsam ein Sportzentrum für Goldstein entwickeln.
(Ob du als Spender erwähnt werden möchtest, entscheidest natürlich du! 
Teile uns bitte einfach mit, ob wir dich erwähnen dürfen, oder ob du lieber 

anonym unterstützt )
Hierfür haben wir ein Spendenkonto bei der Volksbank Griesheim 

( BIC GENODE51FGH )
IBAN DE 67 5019 0400 0011 5221 30 eingerichtet.

Vielen Dank,
Euer VfL Goldstein 1953 e.V.

Du hast Ideen, Vorschläge, bist Kreativ und willst uns unterstützen oder 
Vorschläge machen, oder dich beteiligen ? 
Eine kurze Mail an neubau@vfl-goldstein.de genügt !
(Das gezeigte Bild entspricht dem Entwurfsstadium)

mailto:neubau@vfl-goldstein.de
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Du wilst unseren Neubau unterstützen ?

Auf dem Weg zum Eingang werden wir Steine einbauen, 
mit Gravur. 

Für eine Spende + der Kosten für die Gravur kannst du 
dich und deine Unterstützung zum Haus mit einem 

Wunschtext verewigen ! 

Bist du dabei, beim “Weg zum Haus “ ? 

Dann fülle einfach das Formular auf der linken Seite aus 
und werfe es in Briefkasten am Neubau oder sende es 

per Mail.
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Handballcamp

Handballkids vor Ostern im Handball-Fieber

In der Woche vor Ostern organisierte 
die HSG Goldstein/Schwanheim 
erstmals unter eigener Regie ein 
Handballcamp in den Sporthallen der 
Carl-von-Weinberg-Schule.

Zielgruppe waren die HSG-Kids von 
den Minis bis zur C-Jugend. Da wir 
beide Hallen nutzen konnten, 
trainierten die 6-10-Jährigen mit vielen Spaßelementen und 
motorischer/handballerischer Grundausbildung in der einen, die 11-15-
Jährigen leistungsorientierter in der 2. Halle.

Täglich von 9:30 – 16:00 Uhr waren 
die Kinder rundum gut versorgt. 
Mittagessen kam von der Metzgerei 
Wieseke, in den Snackpausen 
wurden zusätzlich Obst, Gemüse, 
Müsli-Riegel und Brezel von unseren 
Küchenfeen gereicht.

In den Hallen tummelten sich 32 kleine und 36 größere Handballer, 
jeweils in drei Gruppen eingeteilt. Diese Gruppen wurden von A- und B-
Jugendlichen aus unserem Verein betreut, die ihre Sache super 
gemacht haben.

Die abwechslungsreichen Trainingseinheiten wurden von unseren HSG-
Trainern geleitet.

Bei den Einheiten stand 
Vielseitigkeit im Vordergrund, 
so konnten wir z.B. die 
Trainerin der Turnabteilung 
Claudia Engel-Harte 
gewinnen, eine Trampolin-
Schnupperstunde zu leiten.
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Die Kids waren immer motiviert dabei, die Tage vergingen daher wie im 
Flug.

Vorbereitet und geleitet wurde das Camp von Claudia Stade und Hakim 
Mirkamali.

Besonders haben wir uns über einen anonymen Sponsor gefreut, der es 
möglich machte, dass auch sozial benachteiligte Kinder am Camp 
teilnehmen konnten.

Am Ende waren sich alle einig, dass wir das vereinsinterne Camp im 
nächsten Jahr wiederholen möchten.

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen dieses großartigen Camps 
beigetragen haben:

Die Küchenfeen Ute Grell-Funtsch und Steffi Bügener zusammen mit 
einzelnen Eltern.

Die Trainer Robert Stammbach, Moritz Adler, Christopher Seipp, Heiko 
Stade, Jan-Erik Kleiber, Jochen Meiser, Emilia Porceddu.

Die Betreuer Lenia, Julia, Vicky, Lea, Naomy, Tatjana, Konsta, Dani, 
Lisa, Dominik, Josua, Basti, Ben, Stipe, Kaan, Nikola, Tobi, Niki, Jure.

(Claudia Stade)



43

Handball

Handball – Jüngere Jugendmannschaften

Die jüngeren Jugendmannschaften haben die Qualifikation für die 
nächste Saison alle sehr erfolgreich gespielt. Durch die jahrelange  gute 
Arbeit aller Trainer im jüngeren Bereich haben wir großen Zulauf. 
Dadurch haben wir das Luxusproblem, dass wir in jeder Altersklasse 
eigentlich zu viele Kinder für eine Mannschaft haben. Zwei Mannschaften 
zu stellen, ist aber in der langen Punktrunde manchmal schwierig. 
Außerdem haben wir ja nicht mehr Trainingszeiten, um den vielen 
Kindern gute Trainingsmöglichkeiten zu bieten. Wir hoffen sehr, dass mit 
dem Neubau des Vereinsheims dann Hallenzeiten für die Handballkinder 
frei werden. 

In einigen Mannschaften hat es Trainerwechsel gegeben. Die jungen 
Leute beenden das Studium, die familiäre Situation ändert sich, oder 
einfach die Arbeitssituation, und dann klappt es nicht mehr, soviel Zeit 
ehrenamtlich dem Verein zu schenken. Vielen Dank an die Trainer, die im 
Laufe des Jahres oder Ende der Saison aufgehört haben! 
Erfreulicherweise konnten wir einige neue Trainer finden, aber wir sind 
immer offen, und freuen uns über Menschen, die sich in der Jugendarbeit 
engagieren wollen. 

Mit Saisonbeginn im September beginnt für alle Jugendmannschaften 
das Elektronik-Zeitalter. Der Verband schreibt allen Vereinen den ESB 
vor, das heißt elektronischer Spielberichtsbogen. Zu jedem Spiel braucht 
es einen Sekretär und einen Zeitnehmer, die den Schiedsrichter 
unterstützen, Tore anzeigen und aufschreiben, die Zeitmessung in Gang 
setzen, oder anhalten. Das machen in der Regel Eltern oder 
Spieler/innen ab 16. Manchmal auch Großeltern. Bei den Erwachsenen 
Teams hatten wir das Thema schon letztes Jahr, bzw. seit zwei Jahren. 
Es müssen mehrere Laptops angeschafft und gepflegt werden, das Spiel 
wir dann über den Laptop  begleitet. Das hat den Vorteil, dass man über 
unsere Handballapp jedes Spiel im liveticker  verfolgen kann, und dass 
wir den lästigen Papierkram nicht mehr haben. Wie z.B. Spielbogen 
ausfüllen; jeder Trainer bekam vor der Runde eine Mappe mit 
Spielbogen, und vor allem frankierten Umschlägen, die vom 
Schiedsrichter zum Klassenleiter zu schicken sind. Bis das Ganze rund 
läuft, müssen alle Trainer und Sekretäre und Zeitnehmer geschult 
werden, damit jeder weiß, um was es geht. Wir haben also wieder eine 
große Herausforderung zu bewältigen, denken aber, dass wir das gut hin 
bekommen.
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Die Minis Goldstein und Schwanheim sind davon noch ausgenommen. 
Sie  spielen in der Spielfestrunde mit der F-Jugend und der G-Jugend. 
Dementsprechend müssen wir auch Spielfeste ausrichten, insgesamt 
drei pro Jahr. Dann ist die ganze Abteilung auf den Beinen, denn es 
braucht viele Helfer, um den Kindern ein schönes Spielfest auszurichten.

Am Sonntag, den 21.10.18 ab 10 Uhr werden die Minis F-Jugend ihr 
erstes Heimspielfest der Saison mit 10 Teams austragen.

Anschließend, um 14 Uhr spielen die G-Jugend Mini-Minis ihr 
Heimspielfest, ebenfalls mit 10 Teams.

Am Samstag, den 26.1.19 ab 10 Uhr gibt es ein weiteres Spielfest der F-
Jugenden, wieder mit 10 Teams.

2 F-Jugend Turniere finden im Rahmen der Turnierrunde ebenfalls in 
Goldstein statt:

Am 3.11.18 ab 10 Uhr und am 17.2.19 ab 10 Uhr.

Die Minis Goldstein werden trainiert von Jochen Meiser, Jannis Skipis, 
Sina Gottfried und Lea Bügener. Sie spielen in der Spielfestrunde.

Die Minis Schwanheim werden trainiert von Ulrike Enders, Eric Henkel, 
Vanessa Schwab und Andreas Müller. Sie spielen in der Spielfestrunde 
und in der Turnierrunde.

Die weibliche E-Jugend hat sich für die Bezirksoberliga qualifiziert. Die 
Mannschaft besteht aus einigen erfahrenen Spielerinnen und einigen, die 
von den Minis hochkamen und aus  Neuanfängerinnen. Trotz der großen 
Zahl der Mädchen haben sich die Trainerinnen entschlossen, nur eine 
Mannschaft zu melden. 5 Mädchen wurden für die Bezirksauswahl 
gesichtet und werden am Auswahltraining der besten Kinder im Bezirk 
teilnehmen. Die Trainer sind Ursula Lange und Giulia Porceddu. 

Die männliche E-Jugend hat für dieses Jahr zwei Mannschaften 
gemeldet. Die E-1 hat die Qualifikation zur Bezirksoberliga geschafft. Die 
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zweite Mannschaft wird in der Bezirksliga spielen. Die Trainer sind 
Claudia Stade und Heiko Stade. Mit Sven Matthiesen konnten wir einen 
Bezirks-Auswahltrainer gewinnen, der sich bei den Handballkindern in 
die Vereinsarbeit einbringen will. Drei der Jungs wurden für die 
Bezirksauswahl gesichtet und werden ebenfalls am Auswahltraining der 
besten Kinder im Bezirk teilnehmen. 

Auch die weibliche D-Jugend wird mit zwei Teams antreten. Die D-1 hat 
die Qualifikation für die Bezirksoberliga geschafft. Sie wird von Maike 
Wiedwald und Steffi Markloff trainiert. Die D-2 wird in der Bezirksliga 
spielen. Auch hier konnten wir neue Trainer dazu gewinnen: die 
ehemaligen Jugendspielerinnen Gizem Al Bayrak und Melissa Canaj 
haben wieder angefangen mit Handball spielen bei den Frauen und sich 
spontan bereit erklärt, die Mädchen zu trainieren.

Bei der männlichen D-Jugend haben wir leider einige Abgänge zu 
verzeichnen. Zwei Teams hatten wir im Februar gemeldet, als dann klar 
wurde, dass mehrere Jungs den Verein verlassen, haben wir eine 
Mannschaft wieder zurückgezogen. Nachdem die Trainer Johannes 
Fischer und Jan Kleiber nach vielen Jahren der Jugendarbeit eine Pause 
einlegen, konnten wir mit Ilhan Al Bayrak und Juri Radic ebenfalls zwei 
ehemalige Jugendspieler gewinnen, die die Mannschaft trainieren 
werden. Ilhan spielt wieder in der A-Jugend, Juri spielt bei den 2. 
Männern. Die Mannschaft hat sich für die Bezirskliga A qualifiziert. 

Im September beginnt die neue Punktrunde, Erik hat schon den 
Spielplan ausgearbeitet und die Vorbereitungen laufen schon. Wer sich 
mal selbst überzeugen will, was dann an Heimspieltagen oder 
Spielfesten in der Halle los ist, kann gerne jederzeit vorbei kommen.  
(Ursula Lange)
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Schöne Turniertage 

Spätestens nach der Festwoche des VfL Goldstein ist wieder klar: der 
Wettergott muss Goldsteiner und Freund der Handballer sein. Alle 
Freunde der Handballabteilung erlebten am Goldstrand von Goldstein 
wunderschöne Beach-Turniertage, anstatt Regen und Gewitter, wie 
vorhergesagt. Doch von Anfang an: Bereits zum Aufbau am Samstag 
vor der Festwoche gab es Sonne satt und warme Temperaturen. 
Viele Mitglieder der Handballabteilung vor allem von den  Männer- 
und Frauen-Teams halfen mit beim Zeltaufbau und allen anderen 
Arbeiten. Zusätzlich waren viele Jugendtrainer sowohl am Samstag, 
als auch am Sonntag noch mit ihren Mannschaften bei der 
Jugendqualifikation für die nächste Saison beschäftigt.

Am Sonntag ging es bei herrlichem Wetter los mit dem Sport: Die 
Minis spielten mit 7 Mannschaften ihr Beachturnier. Die beiden Pools 
wurden mit Begeisterung in den Spielpausen  angenommen und 
wenn der  Sand abgekühlt wurde sprangen auch die Kinder durchs 
Wasser. Am Ende bekam jedes  Kind eine Medaille und ein Eis.

Nachmittags spielten die weibl. C-Jugend und die weibliche B-
Jugend, die einzigen Mannschaften, die an diesem Wochenende kein 
Quali Turnier hatten. 

Am Donnerstag war Jugendtag, wiederum warm und sonnig. Am 
Morgen fingen die E-Jugend weiblich und männlich an, dann folgten 
weibliche und männliche D-Jugend, männliche C- und B-Jugend 
jeweils vier Mannschaften. Parallel fand die Siegerehrung für die 
Sportwochenkinder und das große Kinderfest auf dem Sportplatz 
statt. Viele Eltern waren sowohl zum Turnier als auch zum Kindefest 
mitgekommen und es war viel zu tun an den Verkaufsständen für 
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Essen und Trinken.

Das Orga-Team der HSG Goldstein/Schwanheim leitete das 
Turnier, und auch die Spielleitung als Schiedsrichter übernahmen 
die Spieler der ersten Männermannschaft und eine ehemalige 
Spielerin, die jetzt in Flensburg wohnt und jedes Jahr extra für das 
Turnier angereist kommt, um zu helfen. 

Auch der Samstag, der Aktiventag wurde schön und warm, sodass 
die 4 Männer und 6 Frauenteams sich öfter mal abkühlen mussten. 
Weil die männliche und weibliche A-Jugend am Samstag die letzte 
Runde der Obeliga Quali im Giessener Raum spielten, war das 
Turnier für A-Jugenden am Morgen ausgedünnt.

Die beiden Abbautage am Sonntag und Montag waren ebenfalls 
warm und trocken.

Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass das Beachturnier 
wieder so schön und  erfolgreich gespielt und durchgeführt werden 
konnte, natürlich auch an den Wettergott.

(Ursula Lange)
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1.Damen: 
Mit neuem Trainer in die sechste Landesliga Saison

Am 05.06.2018 durfte der neue Trainer, Markus Erbe, die HSG Damen 
zum Trainingsauftakt der Saison 2018/2019 begrüßen. Jens Wagner 
hatte sich nach 4 erfolgreichen Jahren dazu entschieden einen neuen 
Trainer den weiteren Umbruch erfolgreich einzuleiten.   
Den Abgängen von Melda Portakal (HSG Nieder-Roden), Simone 
Schmidt, (Karriereende), Nicole Fäth (Pause), Patricia Döppner, Eva 
Wittchen, Sophia Pfeiffer (alle 2. Damen), Eva Michalski (Babypause), 
standen zwei Neuzugänge gegenüber, die es galt herzlich willkommen 
zu heißen: Maren Zimmer kommt von der HSG Sulzbach/Leidersbach 
und Karo Schreiber kehrt nach einem Jahr von der FSG Vortaunus 
zurück. Darüber hinaus arbeitet die HSG an ihrem bewehrten Prinzip, 
die gute Jugendarbeit frühzeitig in die Aktive zu integrieren. Mit Lisa 
Scholz und Daniela Susic, neben den schon in der letzten Saison 
eingesetzten Jugendspielerinnen, stehen nun zwei weitere A-Jugendlich 
im Kader. Markus Erbe konnte zudem Karl-Heinz Jost für ein weiteres 
Jahr als Co-Trainer gewinnen.
Im Juni stand das kennenlernen des neuen Trainers und der Mannschaft 
im Vordergrund. Bei den Einheiten ging es meist um den Ball. Viele 
Passübungen wechselten sich mit dem „kleinen ABC“ des Handballs ab. 
Auch die Vorwärtsbewegungen mit erster und zweiter Welle wurden 
geübt. Einfache technische Übungen standen genauso auf dem 
Programm, wie das Abwehrspiel. Besonders das 1:1- Verhalten und das 
Rückzugsverhalten wurden trainiert, sodass sich Neu- Trainer Markus 
Erbe einen ersten Überblick verschaffen konnte.
Die ersten Wochen im Juli wurde dazu genutzt, die Ausdauer in 
Schwung zu bringen, sodass die Mannschaft dreimal die Woche 
trainierte. Die ersten Wochen waren durch Urlaube und die übliche 
Hallenschließung sehr herausfordernd. Hier war Co-Trainer Karl-Heinz 
Jost der Antreiber mit seiner langjährigen Erfahrung im 
Ausdauerbereich, gepaart mit Einheiten auf dem Beachplatz im 
Koordinativen- und Kraftbereich unter Trainer Markus. Mit einem 
Trainingsspiel, bei der HSG Dietzenbach, wurde das Ganze abgerundet.
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Der August steht ganz klar im Fokus, von Spielformen und Spritzigkeit, 
gepaart mit Freundschaftsspielen u.a gegen HSG Nieder/Roden, TGB 
Darmstadt, TV Bodenheim, HSG Dreieich. Mit dem Trainingslager-
Wochenende im August, wird mit dem Feinschliff für die kommende 
Saison begonnen. 
Trainer Markus Erbe: „ Die ersten Trainingseinheiten haben mir 
gezeigt, dass in der jungen Mannschaft viel Potenzial steckt. Bedingt 
durch die Abgänge vieler Leistungsträger, wird es wichtig sein, die 
Abgänge schnell zu kompensieren und die Aufgaben neu zu verteilen. 
Die Neuzugänge sind variabel einsetzbar, somit können einige Lücken 
geschlossen werden. Dadurch, dass ein Teil aus der Jugend, letztes 
Jahr schon ihr Debüt bei den Damen- Mannschaften geben konnten, 
werden wir den Weg weiter gehen und den jungen Damen die Plattform 
geben sich zu entwickeln. 
Das Ziel ist es, dass die Mannschaft sich schnell findet, um gewisse 
Abläufe zu manifestieren. Es wird wichtig sein gegen erfahrene 
Mannschaften die richtigen Antworten parat zu haben und vor allem 
mental voll fokussiert zu sein, dann ist vieles möglich. Es wird eine sehr 
herausfordernde Saison, in der alles möglich ist.“
Kommt einfach vorbei und unterstützt uns dabei, die 1. Damen freut sich 
auf eure Unterstützung

2. Frauen: Vorbereitung im vollen Gang

Nach ca. 6 Wochen Pause ist die 2. Damenmannschaft der HSG 
Goldstein/Schwanheim Mitte Juni in die Vorbereitung der nächsten 
Saison gestartet. Die ersten Wochen dienten dem Aufbau der Fitness. 
Zu dem abwechslungsreichen Vorbereitungsprogramm zählen unter 
anderem Boxeinheiten, Jump Fitness, Prama-Einheiten oder Spinning 
sowie Langhanteltraining, das dem Muskelaufbau und der 
Verletzungsprävention dient. Lediglich beim Rasenturnier in Langen hielt 
man wieder einen Ball in den Händen und beendete das Turnier 
zusammen mit den 1. Männern auf dem 2. Platz. 

In den nächsten Wochen steht neben dem Konditionstraining auch 
wieder die Arbeit mit dem Ball im Fokus. Mehrere Trainingseinheiten am 
Wochenende, einige Freundschaftsspiele sowie die Hallenturniere in 
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Dieburg und Seligenstadt dienen dazu, sich technisch zu verbessern 
und als Team weiter einzuspielen. 

Es ist sehr erfreulich, dass die Mannschaft außer Dana Wollmann, die 
zurück in die 1. Damenmannschaft geht, keine Abgänge zu verzeichnen 
hat und mit Patricia Döppner und Eva Wittchen (beide aus den 1. 
Damen) zwei neue Spielerinnen dazukommen, die das Team im 
Rückraum und auf der Außenposition verstärken. Trotz des harten 
Programms sind sowohl die Spielerinnen als auch die Trainer mit viel 
Motivation dabei und haben gleichermaßen Spaß an den 
abwechslungsreichen Trainingseinheiten. Man ist sich bewusst, dass der 
Arbeitsaufwand notwendig ist, um die tolle Leistung der letzten Saison 
(4. Platz) bestätigen können, was das klare Ziel des nächsten Jahres ist.

Die Mannschaft freut sich auf die kommenden arbeitsintensiven Wochen 
der Vorbereitung und natürlich auf die nächste Saison, die im September 
mit dem Heimspiel gegen Eltville beginnt, bei dem man hoffentlich 
zeigen kann, was man sich in den letzten Monaten erarbeitet hat. 

1.Männer: Abenteuer Landesliga geht los

Nachdem vor knapp 3 Jahren der Aufstieg in der Relegation noch 
verloren wurde, konnten die 1. Männer der HSG 
Goldstein/Schwanheim im Sommer 2018 den langersehnten 
Landesligaaufstieg feiern. 

Im Dezember 2017 übernahm Abdel Bel Hassani die Mannschaft 
in einer eher undankbaren Situation, Tabellenplatz 8 in 
Bezirksoberliga, schlechte Trainingsbeteiligung, 
Einstellungsprobleme, usw. Aber er fand die richtigen Worte, die 
Klasse wurde gehalten und zur neuen Saison konnte man nicht 
nur Jonas Storck aus Münster zurück gewinnen, sondern vor allem 
das Vertrauen in die eigenen Stärken der Mannschaft waren 
ausschlaggebend. Die Hinrunde wurde mit 26:0 Punkte absolviert 
und das Ziel Landesliga langsam und vorsichtig formuliert. Am 
Ende der Saison stand mit 4 Niederlagen und 22 Siegen eine 
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überragende Saison zu Buche, dennoch entschied  nur der 
bessere direkte Vergleich zu Verfolger TG Schierstein um den 
ersehnten Aufstieg.   

Nach knapp 7 Wochen Pause startete mit fast unverändertem 
Kader das Abenteuer Landesliga. Oliver Lange und Johannes 
Hohmann werden aus beruflichen Gründen etwas kürzer treten 
und sich als Backup in der 2. Männer fit halten. Neuzugänge gibt 
es bei der HSG „nur“ aus den eigenen Reihen. „Für uns ist es mit 
unseren beschränkten finanziellen Mitteln schwer für die 
Landesliga Verstärkungen zu bekommen, da müssen, aber auch 
können wir zum Glück auf unsere Jugendarbeit zurück greifen“; 
gibt Abteilungsleiter Jens Wagner zu bedenken. Schon im 
Aufstiegsjahr war mit Nikola Vrdoljak ein A-Jugendlicher fester 
Bestandteil des Kaders, nun sollen weitere folgen.

Die Vorbereitung wird lang und hart, muss vor allem im 
konditionellen sowie im koordinativen- und Kraftbereich gearbeitet 
werden. Aber auch die spielerische Entwicklung wird unter dem 
Trainer Abdel Bel Hassani bestimmt nicht zu kurz kommen. 
Abgerundet wird das Ganze dann mit einem Trainingslager Anfang 
September um gut eingestellt in das Abenteuer Landesliga zu 
starten.

Die Landesliga hat sich in den letzten Jahren vom Niveau enorm 
gesteigert, immer mehr Mannschaften nehmen viel Geld in die 
Hand um eine schlagkräftige Mannschaften aufzustellen. Die HSG 
Goldstein/Schwanheim hingegen wird mit den bewehrten 
Tugenden, Tempo, Kampf und Leidenschaft, sowie dem nötigen 
Spielwitz die Spiele „David gegen Goliath“ bestreiten, um das Ziel 
Klassenerhalt zu erreichen.

Dafür hofft und freut sich die Mannschaft auf zahlreiche 
Unterstützung ihrer Fans  
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Trainer/in gesucht!

Du hast Spaß an der Bewegung und möchtest den gerne an 
Andere weitergeben?

Wir suchen eine/n Trainer/in für Aerobic und/oder Step Aerobic. 
Du hast Lust ein anderes Fitness-Angebot bei uns zu leiten? 
Auch hier haben wir immer ein offenes Ohr.

Die Kurse würden in der Turnhalle der Goldsteinschule stattfinden 
und könnten zeitnah starten. Zur Zeit haben wir freie Hallenzeiten 
am Mittwoch- und Donnerstag-Abend. 

Wir sind auch auf der Suche nach einer Trainer/in die sich ein 
Angebot am Vormittag für Best Agers im Saal vom Bürgerhaus 
Goldstein vorstellen könnte.

Gerne würden wir ebenfalls etwas in Richtung Kampfsport 
besonders für Kinder anbieten.

Wir haben Ihr Interesse geweckt oder Sie kennen jemanden, den 
wir ansprechen könnten? Dann melden Sie sich bitte bei: 
sportwartin@vfl-goldstein.de

mailto:sportwartin@vfl-goldstein.de
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Abteilung Volleyball

Liebe Volleyballer, liebe Mitglieder, liebe Eltern, Freunde und Fans des 
Volleyballsports in Goldstein, 

die Saison 2017/18 ist zu Ende gespielt, unsere sportlichen Ziele 
konnten wir dabei leicht übertreffen. 

Im Erwachsenbereich wurden unsere Herren 1 mit Trainer Hüseyin 
Daglioglu zweiter in der Landesliga Süd, über die folgende Relegation 
ergab sich kein Aufstieg in die Oberliga. Unsere Herren 2, mit 
Spielertrainer Lucas Keller und Doppelaufstieg aus der Kreisliga, 
schafften es die Saison mit kleinem Kader in der Bezirksoberliga 
durchzuspielen. Hier reichte es am Ende nicht für den Klassenerhalt. 
Unsere Damen 1 wurden unter Trainer Jakob Rebtschinski zweiter in der 
Bezirksliga und konnten sich über die Relegation einen Platz in der 
Bezirksoberliga für die nächste Saison sichern. Unsere Damen 2 
konnten ihr Spiel unter Trainer Robert Babel weiter entwickeln und mit 
allen Mannschaften gut mithalten. Mit einer verbesserten Konstanz sollte 
hier auch ein Sprung in die nächst höhere Klasse demnächst möglich 
sein. Eine große Herausforderung vor Beginn der Saison war die 
Umstellung auf elektronische Spielerpässe, die Thomas Schweiger 
erfolgreich mit Unterstützung aller Mannschaften abschließen konnte.  

Im Jugendbereich haben wir mit allen Altersklassen, U18w, U15m, 
U14w, U13m und U13w am Spielbetrieb des Hessischen 
Volleyballverbands in der Jugendgrundklasse teilgenommen. Spieltage 
sind hier in Turnierform gestaltet, dies bringt möglichst viele Spiele mit 
wenigen Spieltagen und eine sehr gute Möglichkeit um Spielpraxis zu 
sammeln. Die U15m nahm zusätzlich am Wettbewerb des 
Hessenpokals teil und konnte sich für den Hessenjugendpokal 
qualifizieren, bei dem sie fünfter wurde. 

Außersportliches: Im männlichen Erwachsenenbereich haben wir 
verstärkt die Herausforderung eines zu geringen Zulaufs an neuen 
Spielern und können Abgänge nicht vollständig kompensieren. Das 
besetzten von Trainerpositionen im Erwachsenbereich bleibt weiterhin 
schwierig. Beides trifft unsere zweite Herrenmannschaft, die in der 
nächsten Saison nicht mehr am Spielbetrieb teilnehmen wird. Ein kleiner 
Kern von Spielern trainiert einmal die Woche. Bei den Herren 1 hat 
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Andre Hauptmann die langjährige Funktion als Teammanager an 
Johannes Ott abgegeben. 

Im Jugendbereich sind die Perspektiven besser. Wir freuen uns über 
einen weiteren Zulauf an jungen Spielern und können alle 
Sportangebote mit Trainern betreuen. Dabei helfen uns zwei 
Entwicklungen, über die wir sehr sind: Robert Babel, zukünftig 
Assistenztrainer beim Internat, wird uns als Trainer im Jugendvolleyball 
umfangreicher zur Verfügung stehen. Jürgen Schwiglewski, hat das 
Volleyballfieber weiter gepackt und er hilft uns in tragender Rolle dabei 
junge Kinder fürs Volleyball zu begeistern. Da er vorzeitig in Ruhestand 
gegangen ist will er sich nun mehr im Jugendbereich einbringen und uns 
helfen unser Sportangebot weiter auszubauen. Robert wird in der 
nächsten Saison die U15m von Nele Schaarschmidt übernehmen. Nele 
wird als Spielerin in der zweiten Bundesliga nach vielen Jahren als 
Trainerin im Jugendbereich nicht weiter machen können. Unsere U18w 
wird in der kommenden Saison weiter von Stephan Triebel betreut. Die 
jungen Damen haben großen Spaß mit ihrem Trainer seit letzter Saison 
und lernen schnell, viel dazu. Alle Jugendmannschaften, außer der 
U18w, werden in der nächsten Saison eine Altersstufe aufsteigen. 

Damit wir unsere Trainer insbesondere im Jugendbereich entlasten 
können, hier haben wir Trainings mit bis zu 20 Kindern pro Einheit, 
wollen wir in Zukunft Spieler aus höheren Mannschaften als 
Assistenztrainer hinzuziehen. Wir haben dies in der letzten Saison für 
die U14w erfolgreich testen können und viele positive Rückmeldungen 
von allen Seiten erhalten.

Die Schnupperkurse an den Grundschulen konnten wir aus 
organisatorischen Gründen im Frühjahr nur an der Minna-Specht Schule 
in Schwanheim anbieten. Im neuen Schuljahr werden wir wieder an alle 
sechs Grundschulen im Umfeld von Goldstein gehen und Kindern der 
vierten Klasse eine Schnupperstunde Volleyball anbieten. Im Anschluss 
planen wir ein neues Sportangebot U13 m und U13w für Kinder der 
vierten Klasse. 

Unser über die Grenzen Hessens hinaus bekanntes Volleyballturnier 
für Mixedmannschaften fand zum elften Mal in den beiden 
Großfeldhallen der Carl- von-Weinberg Schule statt und erfreute sich 
wieder eines großen Interesses. Fast 200 Volleyballer nahmen mit ihrer 
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Mannschaft, bestehend aus mindestens zwei Frauen, wieder daran teil. 
Das Spielniveau reichte von Spielern auf Freizeitniveau bis zu Spielern 
der zweiten Bundesliga. Diese Breite ist selten und spricht für den 
einzigartigen Spielmodus, der ein Prädikat unseres Turniers ist. 
Tagsüber konnten sich die Mannschaften am vereinseigenen 
Cateringstand stärken. Physiotherapeuten der Fresenius Hochschule 
gaben Massagen und behandelten Blessuren gegen freiwillige Spenden 
und die Hochschule förderte die Vereinsarbeit mit einer Spende zu 
Gunsten des neuen Vereinsheims. Die Party mit DJ am Samstagabend 
in der Cafeteria der Carl-von-Weinberg Schule war wieder gut besucht, 
und endete in den frühen Morgenstunden. Die Überschusse des 
Turniers werden zur Förderung unseres Sports verwendet, die Hälfte zur 
Förderung des Jugendsports. 

Auch außerhalb unserer Abteilung gibt es Herausforderungen in 
unserem Sport. Insbesondere die Finanzierung und Förderung des 
Volleyballs steht auf dünnen Pfeilern und ist zum Nachteil aller. Der 
Deutsche Volleyballverband, DVV, benötigt dringend zusätzliche 
Einnahmequellen und hat dafür ein neues Internetportal, Volleyball 
Passion, zur Saison 2018/ 19 geschaffen. Hier müssen sich nun alle an 
der Punkterunde teilnehmenden Spieler registrieren und können sich 
über das Portal in Zukunft austauschen. Werbepartner bekommen dafür 
die Möglichkeit gezielt Werbung zu schalten.   

Ich möchte mich bei allen Trainern, Verantwortlichen und Helfern für 
ihren Einsatz für die Volleyballabteilung und unseren Sport in der Saison 
2017/18 bedanken. Bedanken möchte ich mich auch beim Vorstand, der 
uns jederzeit tatkräftig zur Seite steht und sich für unsere Bedürfnisse 
einsetzt! 

Im Folgenden findet ihr Berichte unserer 1. Herren- und 
Damenmannschaft. Informationen zu allen Mannschaften gibt es immer 
auf unserer Internetseite www.volleyball.vfl-goldstein.de.

Euer Abteilungsleiter

Sascha Zetzsche
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·
· Herren 1 – Knapp am Aufstieg in die Oberliga vorbei

Die Mannschaft so wie sie heute spielt hat sich erst in den letzten Jahren 
geformt nach einem größeren Umbruch. Mittlerweile hat sie wieder 
zusammen gefunden und spielt in der Landesliga Süd immer um die 
oberen Plätze mit.

Nachdem letztes Jahr der erste Platz nur 1 Punkt am Ende entfernt war 
steht unser Ziel für dieses Jahr fest. Der Aufstieg in die Oberliga! 
Motiviert wird in die kommende Saison gestartet und wer Lust hat ist 
gerne eingeladen uns bei unseren Heimspielen in der Carl-von-Weinberg 
Schule anzufeuern. Die Termine hierzu stehen auf unserer Homepage. 

         
Damen 1 – Aufstieg in die Bezirksoberliga

Nach dem Aufstieg in der vergangenen Saison wollen wir - die erste 
Damenmannschaft - auch in der kommenden Saison voll durchstarten. 
Mit der gewonnen Relegation greifen wir nun in der Bezirksoberliga West 
an. Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal bei allen Abgängern 
für die letzten Jahre und insbesondere die vergangene Saison bedanken 
– jeder Einzelne hat zu diesem Erfolg beigetragen. Natürlich wollen wir 
hier auch unsere Neuzugänge begrüßen und für neue Spielerinnen 
werben. Wer Lust auf motiviertes Training und attraktiven Volleyball hat 
kann gerne in unserer Trainingszeit vorbei schauen. Diese sind montags 
von 19:00-21:00 Uhr im BIKUZ in Höchst und mittwochs von 20:15-22:15 
Uhr in der Carl-von-Weinberg-Schule in Goldstein. 

Für die kommende Saison 
erwarten uns spannende Spiele 
gegen neue aber teilweise auch 
bekannte Gegner. Wir freuen uns 
über jede Unterstützung bei den 
Spieltagen! Die Termine sind ab 
Ende August auf unserer 
Volleyball Homepage zu finden. 
Auf die nächste erfolgreiche 
Saison!
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VfL Goldstein hat gewählt

(tho) 89 stimmberechtigte Mitglieder und viele Freunde des VfL 
Goldsteins fanden am 2 März den Weg ins Bürgerhaus Goldstein, um 
die Zukunft Ihres Vereins mitzugestalten. Vorsitzender Rainer Schroth 
begrüßte Ehrenvorsitzenden Karl-Peter Ziegler, die 
Gründungsmitglieder Manfred Kleiber und Walter Max, Karin 
Rohrmann-Ost und Heidi Mayer vom SC Goldstein, Rainer Gallon und 
Gerd Holzwarth vom Förderverein für den Handballsport im VfL 
Goldstein, Armin Pabst von Volksbank Griesheim, Stadtrat Markus 
Frank sowie alle Anwesenden. Die Wichtigkeit des Ehrenamts und der 
Tätigkeit der Sportvereine betonte Stadtrat Markus Frank „ Es ist 
wichtig auch verlieren zu 
lernen. Dies lernt man im 
Sport. Danke an das 
Ehrenamt , das den Kern 
der Gesellschaft darstellt. 
Wir unterstützen Sie mit 
aller Kraft. Der VfL 
Goldstein ist ein Verein, 
der Großes vor sich hat 
und Frankfurt damit ein 
Stückchen weiterbringt“. 
Frank spielte damit auf 
den geplanten Neubau 
des neuen multifunktionalen Sportzentrums an der Zur Waldau an, das 
aus energetischen Gründen dringend notwendig ist. Später erläuterte 
der Vereinsvorstand das Bauvorhaben. Der Abriß des alten, aber lieb 
gewonnene Vereinsheims, wird voraussichtlich im März beginnen 
können. Die Baugenehmigung liegt bereits vor, der Landeszuschuss 
von 200.000 Euro ebenso und ein zusätzlicher Gewinn einer 
Photovoltaikanlage im Wert von 20.000 Euro beim Mainova-
Wettbewerb kam gerade recht. Ausstehend ist jedoch der Zuschuss der 
Stadt Frankfurt, der noch durch die Ausschüsse genehmigt werden 
muss. Nach den Worten von Frank, ist die Stimmung jedoch sehr 
positiv. Die Finanzierung durch die Volksbank Griesheim steht ebenso 
auf gesunden Beinen. Die Kosten sind zwar gestiegen im Vergleich zur 
letzten Präsentation, allerdings auch die Zuschüsse, sodass einer 
langfristigen und gesunden Finanzierung nichts im Wege steht. 
Die Wahlen des 1135 Mitglieder zählenden Vereins verliefen ohne 
Überraschungen. Besonders zu erwähnen ist, dass Manfred Kleiber als 
Gründungsmitglied, ehemals aktiver Handballer, nach langjähriger 
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Vereinsarbeit als auch im Verband, die Ehrenmitgliedschaft des VfL 
Goldsteins angeboten wurde. Die silberne Ehrennadel erhielt Werner 
Sutter. Zahlreiche Ehrungen für 25, 40, 50 und 
65 Jahre wurden ausgesprochen. Alle Namen 
können nicht aufgezählt werden, jedoch für 50 
Jahre Elvira Überall, Sabine Kranzdorf, Martin 
Dreher, Alfons Dreher u.a., für 65 Jahre Rainer 
Bauer, Manfred Kleiber, Franz Lederer, Walter 
Max. Ohne diese langjährige Treue wäre der 
VfL nicht das, was er ist. Dieser Dank gilt auch 
allen ehrenamtlichen Mitgliedern, die viel 
Freizeit investieren, um das, was der Verein 
ist, aufrecht zu erhalten. Sei es im Vorstand, 
sei es als Helfer an der Festwoche, sei es bei 
den zahlreichen Aktivitäten, die im Jahr 
stattfinden. Umso erstaunlicher ist es, dass die 
größte Abteilung im Verein sich mit einer sehr 
geringen Beteiligung an der 
Abteilungsversammlung auseinandersetzen muss. Hier sind neben den 
Abteilungsleitern auch die Trainerinnen und Trainer des Handballs 
gefordert, damit denen, die das ganze Jahr ehrenamtlich für Euch tätig 
sind, wissen, für wen sie dies tun. Respektvoller Umgang miteinander 
sollte für alle selbstverständlich sein.
Der Ausblick für 2018 bringt wieder viele Ereignisse, über die natürlich 
gesondert berichtet wird. Erwähnt sei bereits die Festwoche des 
Vereins, die wie gewohnt in der Woche von Fronleichnam stattfindet: 
30. Mai Nationalitäten-Treff (gerne werden noch neue Stände 
angenommen), 31. Mai Johannes Scherer im Festzelt (Karten sind 
bereits online auf der Vereinshomepage zu erwerben, der Vorverkauf in 
ausgewählten Geschäften startet noch), 1. Juni Goldsteiner Trophy 
(Mannschaften gesucht). Weitere Informationen, auch zur 
Zusammensetzung des Vorstands und Abteilungen sind auf www.vfl-
goldstein.de zu finden oder beim Verein auf Anfrage erhältlich.
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Ehrenmitgliedschaft für Manfred Kleiber (Handballabteilung)

Bei der Jahreshauptversammlung des VfL Goldstein wurde Manfred Kleiber auf 
Antrag der Handballabteilung die Ehrenmitgliedschaft des VfL Goldstein 
verliehen. 

Manfred ist Gründungsmitglied. 1953 war ich noch garnicht geboren, da hat er 
schon in der Jugend Handball gespielt. Von 1958 bis 1976 hat er als Aktiver in 
der Männermannschaft des VfL Goldstein gespielt. Später bei den alten Herren.

Er blickt dieses Jahr auf mehr als 50 
Jahre ehrenamtliche Tätigkeit für den 
Verein zurück und ist immer noch im 
Bezirk als Klassenleiter und Beisitzer 
beim Sportgericht für uns tätig.
1963 war er als Schriftführer des VfL 
tätig
1968-1970 war er Abteilungsleiter der 
Handballer 
1972-85 Jugendleiter, Trainer von 
Jugend und Aktiven im VfL
1977 Trainerlizenz erworben und ich 
nehme an, er ist auch Schiedsrichter 
seitdem und war lange für uns als 
Schiedsrichter unterwegs
1979 Mitglied des 
Kreisspielausschusses, Klassenleiter 
Ab 2000 Bezirksjugendwart
2004 und 2005 für die Qualifikation auf 
Bezirksebene zuständig
Ab 2012 Bezirkszusammenlegung 
Wiesbaden/Frankfurt, die er 
maßgeblich begleitet hat, seitdem Klassenleiter, Beisitzer Sportgericht

Er hat zusammen mit Dirk Schmitt 2009 beim Turnfest dafür gesorgt, dass wir 
den wunderbaren Beachplatz bekommen haben. Dafür bin ich persönlich auf 
ewig dankbar. Das war ein langer Traum von mir, und wir nutzen ihn gerne und 
viel. Jeder, der mal beim Beachturnier vorbeigesehen hat, weiß, wie viel 
Spielfreude und Spaß dort herrschen, aber auch im Training wird viel Schweiß 
vergossen im Sand. Seit wir den Beachplatz haben, sind meiner Meinung nach 
die Bänderverletzungen an Fuß und Knie der Spieler und Spielerinnen deutlich 
reduziert, weil die Muskulatur gestärkt wird.
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Er hat viele Ehrungen erhalten:

1984 Silberne Ehrennadel des HHV
1989 Goldene Ehrennadel des VfL Goldstein
1989 Bronzene Ehrennadel SWHV
1994 Silberne Ehrennadel Schiedsrichter
2002 Ehrenbrief des Landes Hessen
2008 Goldene Ehrennadel des HHV
2012 Ehrenmitglied des Bezirkes Frankfurt (einziges)

Seitdem ich im VfL Trainer bin, jetzt auch schon 21 Jahre, und 
Abteilungsleitung mache, ist Manfred immer ein zuverlässiger 
Ansprechpartner, den man jederzeit fragen kann, wenn was unklar ist. 
Außerdem zählt er für uns durch seine Tätigkeit als Schiedsrichter. Wir 
müssen eine gewisse Anzahl an Schiedsrichtern stellen, sonst zahlen wir 
eine hohe Strafe. 

Dem Antrag wurde von der Jahreshauptversammlung einstimmig 
zugestimmt. 
(Ursula Lange)
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VfL Goldstein 1953 e.V. - 
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2018

Termin: 2. März 2018 Beginn: 20:05 Uhr

Ort: Bürgerhaus Goldstein Ende: 22:40 Uhr

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

Der Vorsitzende Rainer Schroth eröffnete um 20:05 Uhr die 66. 
Jahreshauptversammlung (JHV) des VfL und begrüßte die 
erschienenen Mitglieder.

Besonders begrüßt wurden:

Unser Ehrenvorsitzender Karl-Peter Ziegler mit Ehefrau Elvira, die 
Gründungsmitglieder Manfred Kleiber und Walter Max, Uschi und 
Rainer Gallon und Gerd Holzwart vom Förderverein für Handballsport 
sowie vom SC Goldstein die 2. Vorsitzende Karin-Rohrmann-Ost und 
die 2. Kassiererin Heidi Mayer.

Grüße gingen an die Ehrenmitglieder Hermann Leissner und Gerhard 
Schwarz, die krankheitsbedingt nicht an der Versammlung teilnehmen 
konnten.

Begrüßt wurden auch Armin Pabst, Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank Griesheim sowie Markus Frank, Stadtrat und Dezernent für 
Wirtschaft, Sport, Sicherheit und Feuerwehr.

In der Ansprache von Markus Frank hob dieser die ehrenamtliche 
Tätigkeit in Vereinen hervor und bedankt sich bei allen, die ihre 
Freizeit opfern, um nicht nur körperliche Fitness, sondern auch 
gesellschaftlich wichtige Werte zu vermitteln. Er gab bekannt, dass 
über den Antrag für einen Zuschuss für den Neubau unseres 
Vereinsheims im Magistrat bereits positiv abgestimmt wurde. 
Erforderlich ist nun noch die Zustimmung in der Sportausschuss-
Sitzung, die am 8. März stattfindet und die der Stadtverordneten-
Versammlung. Markus Frank versicherte uns auch für die Zukunft die 
Unterstützung der Stadt Frankfurt. 

Rainer Schroth gab bekannt, dass ordnungsgemäß und mit Schreiben 
vom 8. Februar 2018 unter Bekanntgabe der Tagesordnung die 
stimmberechtigten Mitglieder eingeladen wurden. Mit 89 (davon 86 
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stimmberechtigten) Mitgliedern war die Versammlung beschlussfähig. 
Bei 709 wahlberechtigten Mitgliedern wäre eine Mindestzahl von 36 
Mitgliedern notwendig gewesen. Anwesend waren die 
geschäftsführenden Vorstandsmitglieder: Rainer Schroth, Jasmin 
Gallon, Andreas Gallon, Werner Sutter, Ursula Klein und Gerald 
Ziegler.

Änderungswünsche zur Tagesordnung wurden nicht angezeigt.

Rainer Schroth bat die Mitgliederversammlung um Zustimmung, über 
alle Abstimmungen per Akklamation entscheiden zu können. Dies 
wurde einstimmig befürwortet.

Das Protokoll der JHV 2017 wurde im Mitteilungsheft 01/2017 auf den 
Seiten 60-68 veröffentlicht.

Einwände gegen das Protokoll gab es nicht. Es wurde einstimmig 
genehmigt.

TOP 2 Gedenken an die Verstorbenen

Mit einer Schweigeminute gedachte die Versammlung der im Jahr 
2017 Verstorbenen: Gerrit Lamade, Gustav Bücking und Anni 
Behncke.

TOP 3 Ehrungen

Für 25jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Steffen Fäth, Johannes 
Fischer, Ursula Frank, Mark Fuhrmann, Denis Landgrebe, Horst Lenz, 
Nina Lienig, Patrick Lienig, Nadja Martin, Anja Pontoriero, Eugen 
Pump, Jorinna Rauschenberg, Rebecca Rauschenberg, David 
Sherlock, Horst Stadler, Heide Vogt, Peter Vogt, Ina Volkmann, 
Michelle Volkmann, Michaela Wernig

Auf 40 Jahre Vereinszugehörigkeit können zurückblicken: Dr. Fritz 
Keilbar, Fritz Leonhard, Liane Stadler

Seit 50 Jahren Mitglied im VfL Goldstein sind: Alfons Dreher, Martin 
Dreher, Sabine Kranzdorf, Michael Praml, Gerhard Schwarz, Christa 
und Heinrich Storck, Elvira Überall

Gründungsmitglieder und somit seit 65 Jahren Mitglied sind: Rainer 
Bauer, Manfred Kleiber, Franz Lederer, Walter Max
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Die silberne Ehrennadel für langjährige Verdienste im VfL wurde Werner 
Sutter verliehen.

Allen, die nicht an der JHV teilnehmen konnten, werden die Urkunden 
zugeschickt.

TOP 3.1 Satzungsgemäße Abstimmung über Verleihung einer 
Ehrenmitgliedschaft

Ursula Lange würdigte in einer ausführlichen Laudatio die Verdienste 
von Manfred Kleiber und beantragte, Manfred die Ehrenmitgliedschaft 
im VfL Goldstein zu verleihen. Die Zustimmung der 
Mitgliederversammlung erfolgte einstimmig. Nach der Verleihung der 
Ehrenmitgliedschaft bedankte sich Manfred Kleiber für diese Ehrung 
und bei allen, die ihm bei seiner Arbeit geholfen haben, insbesondere 
bei Ursula Lange, Dirk Schmidt und Markus Überall.

TOP 4 Bericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2017 inkl. 
Bilderschau

Auch auf dieser Jahreshauptversammlung konnte Rainer Schroth auf 
ein erfolgreiches Jahr zurückblicken:

Die Abteilung Handball glänzt mit einer 1.Männermannschaft, die z.Zt. 
die Tabelle der Bezirks-oberliga anführt. Die männliche A-Jugend ist 
ebenfalls in der Bezirksoberliga vertreten. Die weibliche B-Jugend steht 
in der Oberliga auf einem hervorragenden Platz. Auch alle anderen 
Mannschaften, angefangen von den 1. Frauen bis zu den zahlreichen 
Jugendmannschaften, stehen auf guten Plätzen in den jeweiligen Ligen.

Beim Volleyball trägt die erfolgreiche Jugendarbeit ihre Früchte. Die 1. 
Damen- und die 1. Herrenmannschaft sind in ihren Ligen absolut im Soll 
und lassen auf tolle Rückrundenspiele hoffen.

Die Turnabteilung zeichnete sich wieder durch überaus vielfältige 
Aktivitäten aus. Das Angebot stimmt und die Verantwortlichen machen 
einen sehr guten Job.

Die Gruppen aus der Abteilung Tanzen haben bei unserer 
Weihnachtsfeier bewiesen, dass sie sehr gut unterwegs sind. Allerdings 
würden sich die Trainerinnen mehr Zulauf wünschen.
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Die Sportakrobaten sind über die Grenzen Hessens im Namen des 
VfL unterwegs und präsentieren sich dort prächtig.

Schach wird auch weiterhin als Freizeitgruppe angeboten und wir 
hoffen auch hier auf gute Resonanz, auch wenn die Gruppe unter 
Nachwuchsproblemen leidet.

Die Tennisgemeinschaft hat sich in ihren Ligen etabliert und spielt 
dort eine ordentliche Rolle. Für 2018 sind 6 Mannschaften gemeldet. 
Neu für die TGG ist, dass 2018 erstmals das Vereinsheim nicht zur 
Verfügung steht. Hierzu näheres unter TOP 10.

Gymnastik und Schwimmen findet regen Zulauf und wird 
hervorragend von Christa und Karsten Schnoor betreut.

Die Walking-Gruppe ist inzwischen auf 25 Personen angewachsen. 
Erfreulich ist, dass in der Gruppe jetzt auch männliche Teilnehmer 
vertreten sind. Agnes von Bordelius und ihre Vertreterin Ute Gottfried 
sorgen dafür, dass die Gruppe immer fit bleibt.

Der Freizeittreff bietet viel Abwechslung und ist ein fester Bestandteil 
unseres Vereinslebens. Dank Dagmar Zetzsche, die hier das Ruder 
übernommen hat, gibt es immer wieder tolle Ideen für Ausflüge.

Eine hohe Teilnehmerzahl weist die Herzsport-Gruppe auf. Die 
Gruppe wurde vor 30 Jahren gegründet und feierte dieses Jubiläum 
im Juli 2017. Dank geht an Manfred Leupold und Dieter Schmidt-
Burkhardt.

Am 4. November 2017 wurde mit einer tollen Party Abschied von 
unserem alten Vereinsheim genommen. Dies war der Beginn 
weiterer Aktivitäten rund um das Gelände.

Auch im letzten Jahr war die Festwoche ein toller Erfolg. Der 
Nationalitätenabend und der Auftritt von Bäppi la Belle brachten viele 
Besucher. Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer, die zu diesem 
Erfolg beigetragen haben. Es folgt der Hinweis darauf, dass die 
Helferliste demnächst auf unserer Homepage stehen wird. Man kann 
sich aber auch jetzt schon in die Papierliste eintragen, die an diesem 
Abend durch die Mitgliederversammlung ging.

Die Festwoche findet in diesem Jahr vom 30.5. bis 2.6.2018 statt. Am 
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31.5.2018 tritt Johannes Scherer auf. Karten für diese Veranstaltung 
können über die Homepage bestellt oder bei der Metzgerei Eingärtner 
und der Goldsteinapotheke bzw. im Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung erworben werden. Freuen können wir uns auch in 
diesem Jahr auf den Nationalitätenabend, die VfL-Trophy und am 
Samstag, den 2.6.2018, auf die DJ's aus dem vergangenen Jahr.

Unsere Weihnachtsfeier am 8.Dezember war dank der 
hervorragenden Organisation von Jasmin Gallon und Michaela Wernig 
wieder eine tolle Veranstaltung. Neben Darbietungen aus den eigenen 
Abteilungen trat ein Bauchredner auf, der zusammen mit Rainer 
Schroth für Erheiterung sorgte.

Handball, Volleyball und Sportakrobatik sind auch in diesem Jahr in 
Kooperationen und Arbeitsgemeinschaften mit Schulen getreten, 
um die Jugend für diese Sportarten zu gewinnen. Für dieses 
Engagement ging ein großes Dankeschön an die Verantwortlichen.

Abschließend bedankte sich Rainer Schroth auch im Namen des 
gesamten Vorstandes bei allen Helfern, Trainern, Betreuern und Eltern 
der Sportler für deren Engagement, ohne das es nicht möglich wäre, 
die zahlreichen sportlichen und gesellschaftlichen Veranstaltungen zu 
organisieren.

Es folgte eine Präsentation mit Bildern und Eindrücken aus fast 
allen Abteilungen, die von Jasmin Gallon zusammengestellt wurde. 
Hierfür ging ein großes Dankeschön an Jasmin.

TOP 5 Kassenbericht

Werner Sutter stellte den Kassenbericht vor, erläutert die einzelnen 
Positionen mithilfe von Folien und beantwortete Fragen.

Bei Uschi Gallon, Karin Kirschnick, allen  Abteilungsleitern und dem 
geschäftsführenden Vorstand 

bedankte sich Werner Sutter für die gute Zusammenarbeit.

TOP 6 Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplans 2018

Der Haushaltsplan 2018 mit den geplanten Ausgaben und Einnahmen 
sowie der zu erwartenden 
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Spenden und Zuschüsse wurde von Werner Sutter vorgetragen. Der 
Vorsitzende bat anschließend die Versammlung darum, den vorgestellten 
Haushaltsplan 2018 zu genehmigen.

Dieser wurde einstimmig angenommen.

TOP 7 Bericht der Kassenprüfer

Renate Reich trug vor, dass die Kassenprüfung am 8.2.2018 zusammen 
mit Ute Hohmann erfolgte und keine Beanstandungen ergab. Die 
Buchführung war übersichtlich und verständlich. Danach wurde die 
Versammlung gebeten, den Vorstand zu entlasten.

TOP 8 Entlastung des Vorstands

Die Entlastung des Vorstands erfolgte einstimmig.

TOP 9 Neuwahlen

Vor jedem Wahlgang wurden die anwesenden kandidierenden Mitglieder 
vom Vorsitzenden gefragt, ob sie das Amt im Fall einer Wahl annehmen. 
Dies wurde von jedem einzelnen Kandidaten bestätigt. Von den nicht 
Anwesenden Silvia Münchberger und Roland Wernig liegen schriftliche 
Zustimmungen vor.

Die Wahlergebnisse lauten:
Gegenstimmen

9.1 eine/ein Vorsitzende/r Rainer Schroth 0 
9.2 ein/eine Kassenwart/in Werner Sutter 0 
9.3 ein/eine Mitgliederverwalter/in Karin Kirschnick 0 
9.4 ein/eine Schriftführer/in Uschi Klein 0 
9.5 ein/eine stv. Schriftführer/in Vakant  
9.6 ein/eine stv. Sportwart/in Erik Schweißer 0 
9.7 ein/eine stv. Pressewart/in Vakant  
9.8 Vergnügungsausschuss Michaela Wernig 

Roland Wernig 
Silvia Münchberger 
Inge Kunert 
Dieter Kunert 

0 

9.9 ein/eine Kassenprüfer/in Jochen Meiser 0 



 Abteilungsleiter Stv. Abteilungsleiter 
Sporakrobatik Rosa-Maria Cura  
Turnen Claudia Engel-Harte Petra Vogt 
Tanzsport Petra Vogt, Josephine Rückwardt, 

Jennifer Lentsch 
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9.10 Bestätigungen/Wahlen der Abteilungsleiter, Jugendwarte und 
Jugendvertreter

Von der Versammlung einstimmig gewählt wurden:

Die in den Abteilungsversammlungen gewählten Abteilungsleiter und 
Stellvertreter wurden von der Versammlung einstimmig wie folgt 
bestätigt:

 Abteilungsleiter Stv. Abteilungsleiter 
Jugendwart/in Nadja Martin, Sina Martin, 

Jan Oberst 
 

Jugendvertreter Svenja Wiesecke, Lea 
Bügener, Soumaya 
Bouschfra 

 

Herzsport Manfred Leupold  H.-Dieter Schmidt-Burkhardt 
Kasse: Helmut Mohr 

Schwimmen Christa Schnoor Karsten Schnoor 
Gymnastik Karsten Schnoor Christa Schnoor 
Walking Agnes von Bordelius Ute Gottfried 
Schach Zuständig: Volker Schmidt  
Tennis Norbert Eckart  
Volleyball Sascha Zetzsche Thomas Schweiger 

Dagmar Zetzsche 
Ken Jutsu Volker Maly  
Handball Team: Ursula Lange, Erik 

Schweißer, Kevin Kießer, 
Jens Wagner, Claudia 
Stade 
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10 Neubau

Mit Folien wurden die  Ansichten und Baupläne des neuen 
Vereinshauses vorgestellt und erläutert.

10.1 Baukosten des Projekts; erforderliche Kreditaufnahme

Durch Optimierungen in den technischen Einrichtungen und auch 
durch feuerpolizeiliche Forderungen (Außentreppe) haben sich die 
Baukosten von 1,8 Mio. Euro auf 2,07 Mio. Euro erhöht.

Zu der erforderlichen Kreditaufnahme bittet unser Kreditgeber – die 
Volksbank Griesheim – folgendes zur Abstimmung bringen zu lassen:

In der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 4. November 
2016 wurde das Neubauprojekt eines multifunktionalen Sportzentrums 
vorgestellt und beschlossen, das Projekt mit geschätzten Baukosten 
von rund 1,8 Mio. Euro durchzuführen. Infolge zusätzlicher 
Investitionen, wie z.B. Belüftungsanlage und eine außenliegende 
Fluchttreppe, werden sich die geschätzten Baukosten von ca. 1,8 Mio. 
Euro auf ca. 2,07 Mio. Euro erhöhen. Die Finanzierung erfolgt zum 
überwiegenden Teil über öffentliche Fördermittel und Eigenkapital. 
Darüber hinaus ist eine Kreditaufnahme in Höhe von 920.000 Euro 
erforderlich.

Der geschäftsführende Vorstand bittet die Mitgliederversammlung um 
Zustimmung zur Realisierung des multifunktionalen Sportzentrums zu 
den aktualisierten Baukosten in Höhe von ca. 2,07 Mio. Euro sowie 
zur Aufnahme von Kreditmitteln in Höhe von 920.000 Euro.

Die Erhöhung der Baukosten sowie die Kreditaufnahme wurden 
einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen von der 
Versammlung genehmigt.

10.2. Absicherung der Finanzierung

In den Kreditverträgen wurde der VfL von der Volksbank Griesheim 
aufgefordert, auf seiner nächsten Mitgliederversammlung den 
folgenden Passus zur Abstimmung zu bringen, um die 
Auszahlungsvoraussetzungen zu erreichen:

Für den Fall von eventuell eintretenden Mindereinnahmen des 
Vereins, beispielsweise bedingt durch den Ausfall des jährlichen 
Zuschusses des Sportamtes der Stadt Frankfurt, beantragt der 
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Vorstand vorsorglich, für die Dauer der Finanzierung des 
multifunktionalen Sportzentrums, die Mitgliedsbeiträge in dem Maß zu 
erhöhen, dass der Einnahmeausfall ausgeglichen werden kann. Die 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge erfolgt satzungsgemäß.

Auf Nachfrage aus der Mitgliederversammlung nach der 
Notwendigkeit einer solchen Abstimmung erläuterte Armin Pabst von 
der Volksbank Griesheim ausführlich, dass sich die Volksbank 
Griesheim als Kreditgeber absichern muss, dass der VfL auch bei 
Mindereinnahmen die Kredite bedienen kann.

Karl-Peter Ziegler betonte, dass die Volksbank Griesheim, die auch 
selbst Mitglied des VfL Goldstein ist, ein absolut seriöser und 
verlässlicher Partner ist und plädierte dafür, der Abstimmung 
zuzustimmen.

Rainer Schroth wies darauf hin, dass  Beitragserhöhungen immer von 
der Mitgliederversammlung genehmigt werden müssen und schloss 
Beitragserhöhungen in unangemessener Höhe aus. 

Vielmehr hofft man auf Mitgliederzuwachs durch die neue 
Wohnbebauung in der ehemaligen Bürostadt Niederrad.

Die Formulierung aus den Kreditverträgen wurde von der 
Versammlung bei einer Stimmenthaltung genehmigt.

TOP 11 Behandlung von Anträgen

Anträge lagen nicht vor.

TOP 12 Verschiedenes

Für den Nationalitätentreff am 30. Mai 2018 werden noch Mitbürger 
gesucht, die die Spezialitäten ihres Heimatlandes präsentieren 
möchten. Vorschläge und Ideen bitte an den Vorstand oder den 
Vergnügungsausschuss.

Die Jugendfreizeit von 23.6. bis 10.7.2018 ist mit 60 Personen voll 
belegt. Weitere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

 Folgende Termine wurden genannt:

Saisonabschluss Volleyball 25.03.2018
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Saisoneröffnung Tennis / 1. Arbeitseinsatz 14.04.2018

Saisonabschluss Handball evtl. 28.04.2018

Indoor-Volleyballturnier 12. und 13.05.2018

Volleyball-Rasenturnier in der Festwoche geplant

Sportwoche 14.05. bis 18.05.2018

Auf den Auftritt von Johannes Scherer am 31.05.2018 im Festzelt 
wurde nochmals hingewiesen.

Rainer Schroth beendete die Versammlung um 22:37 Uhr und 
bedankte sich bei allen Anwesenden für ihr Erscheinen und das 
Interesse an der Versammlung.

Frankfurt am Main, den 

Vorsitzender Protokollführung

(Rainer Schroth) (Ursula Klein)



Dinge verändern sich.       

Habt Ihr eine neue Telefonnummer, oder nur noch eine Mobil-
Nummer, seid Ihr vielleicht sogar umgezogen, dann wäre es 
schön, wenn die Mitgliederverwaltung eine Info bekäme.

Gerne per Mail an: mitglieder@vfl-goldstein.de

Die oben genannte Email-Adresse und auch die 
Telefonnummer der Geschäftsstelle 069/ 6611 3934 sind 
weiter während der Bauzeit aktiv! Bitte sprechen Sie auf 
den Anrufbeantworter, wir rufen Sie zurück!

Hinweis für alle Barzahler: Gemäß unserer Satzung hat die 
Zahlung des Mitgliedsbeitrages –ohne weitere Aufforderung- 
bis zum 31.01. eines Jahres zu erfolgen. Wer es noch nicht 
erledigt hat, bitte schnell zur Bank und überweisen an

VfL-Goldstein e.V. 

IBAN: DE36501904000011522106, BIC: GENODE51FGH

Danke 

Karin  Kirschnick 
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Große Geburtstage

In den letzten Monaten konnten wieder viele unserer Mitglieder einen 
ganz besonderen Geburtstag feiern. Wir gratulieren allen ganz 

herzlich!

Zum 70. Geburtstag:

Shala Goodarzi Nejad 
Norbert Gallee
Karin Eckert

Werner Sutter

Den 75. Geburtstag konnten folgende Mitglieder feiern:

Otti Fuchs
Anton Mares

Günter Hollmann
Renate Reich

Heide Vogt
Manfred Leupold
Joachim Holstein

Den 80. Geburtstag feierten:

Irmgard Amend

Ganz besondere Geburtstage hatten:

Erika Lang (91.)
Norbert Hofmann (90.)
Eleonore Leißner (88.)
Dietmar Keyser (87.)

Horst Lenz (86.)
Helga Marx (85.)

Geburtstage



Wir gratulieren unserer Abteilungsleiterin Tanzen 
Josephine Rückwardt und ihrem Mann Daniel ganz 
herzlich zur Geburt ihres Sohnes Tim im Juni 2018. 

Für immer verabschieden mussten wir uns von unserem 
Mitglied Helga Brüsch, die uns seit 42 Jahren die Treue 
gehalten hat und dabei als Sportabzeichen-Abnehmerin 

und im Archiv stets geholfen hat.  

Wir werden sie in Erinnerung behalten!
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Verschiedenes

Leider ebenfalls für immer Abschied nehmen mussten 
wir von Frank Thomaszewski. Frank war 41 Jahre 
Mitglied im VfL. Er hat 6 Jahre im Vergnügen 
mitgearbeitet und im Anschluss war er 5 Jahre als 
stellv. Abteilungsleiter Herzsport aktiv. 

Wir werden Frank in dankbarer Erinnerung behalten! 

Grandioser Erfolg unserer Sportler bei den Deutschen Meisterschaften 2018 
in der Sportart Calisthenics. Die Plätze 1-3 sind von Sportlern belegt worden, 
die beim VfL trainieren. Herzlichen Glückwunsch an den Deutschen Meister 
Korash Kabir, den 2. Plazierten Thanh Nguyen und den 3. Dion Jamison. 
Sollte nichts dazwischen kommen, werden Korash und Thanh im September 
an den Weltmeisterschaften teilnehmen! Wir wünschen viel Erfolg und 
drücken die Daumen! (Mehr dazu hoffentlich im nächsten Heftchen)
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Traueranzeige

Am 4. August 2018 verstarb unser Ehrenmitglied

Gerhard Schwarz

im Alter von 96 Jahren.

Gerhard war seit 1968 Mitglied unseres Vereins und bis ins hohe Alter 
sportlich aktiv.

Mit seiner zupackenden Art hat er unseren Verein in vielen Belangen 
tatkräftig unterstützt.

Er war viele Jahre in mehreren Vorstandspositionen – u.a. als 
stellvertretender Vorsitzender – tätig.

Wir werden Gerhard als lebenslustigen und hilfsbereiten Menschen in 
Erinnerung behalten.

Der Vorstand und die Mitglieder des

VfL Goldstein 1953 e.V.
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Abteilungsleiter Name Telefon

Gymnastik Karsten Schnoor 666 13 55

Handball Erik Schweißer 0151/ 157 36 107
Jens Wagner 0176/ 201 73 064
Ursula Lange 35 98 25
Kevin Kießer 0172/ 690 67 13

0177/ 89 63 452Claudia Stade

Herzsport Manfred Leupold 66 11 269
H.Dieter Schmidt-Burkhardt (Stv.) 138 297 60
Helmut Mohr 67 65 33

Kenjutsu Volker Maly 666 27 09

Radwandern Dr. Fritz Keilbar 67 52 47

Schach Robert Göbel 66 12 38 92
Volker Schmidt (Jugend) 666 79 58

Schwimmen Christa Schnoor 666 13 55
Karsten Schnoor

Sportakrobatik Rosa Maria Cura 666 52 76

Tanzen Petra Vogt 0171/ 282 09 26
Josephine Rückwardt 0163/ 480 53 60
Jennifer Lentsch 0176/ 615 56 477

Tennis Norbert Eckart 67 724 275

Turnen Petra Vogt 0171/ 282 09 26
Claudia Engel-Harte 0157/ 752 81 103

Volleyball Sascha Zetzsche 666 49 69
Thomas Schweiger 36 60 78 44
Dagmar Zetzsche 666 58 87

Walking Agnes von Bordelius 666 00 719
Ute Gottfried (Stv.) 660 55 757

So erreichen Sie uns



So erreichen Sie uns

Funktion Name Telefon

Vorsitzender Rainer Schroth 0160/ 580 14 33
Stellv. Vorsitzender Gerald Ziegler 66 12 37 40
Stellv. Vorsitzender Andreas Gallon 666 20 59
Kassierer Werner Sutter 666 75 76
Stellv. Kassiererin Uschi Gallon 666 18 36
Mitgliederverwaltung Karin Kirschnick 666 66 02
Schriftführerin Uschi Klein 666 79 19
Stellv. Schriftführerin vakant
Sportwartin Jasmin Gallon 666 20 59
Stellv. Sportwart Erik Schweißer 0151/ 157 36 107
Pressewart Sandra Thomaszewski                        0177/ 6668738
Stellv. Pressewart vakant
Jugendwartinnen Nadja Martin 0176/ 613 728 51

Sina Martin 0163/ 408 79 81
Jugendwart Jan Oberst 0157/ 766 282 82
Gerätewart Andreas Russin 0177/ 824 87 81
Vergnügungsausschuß Michaela Wernig 666 46 32

Inge Kunert 35 52 92
Roland Wernig
Dieter Kunert

666 46 32

Silvia Münchberger
35 52 92
666 75 04

Ehrenvorsitzender Karl Peter Ziegler 35 02 03
Unfallmeldungen Geschäftsstelle VfL Goldstein 66 11 39 34

Tennisanlage Zur Waldau 12
Sportabzeichenobfrau Ursula Lange 35 98 25
Geschäftsstelle Zur Waldau 12 66 11 39 34

Hallenwart Goldsteinschule (Peter Giersch) 212 32 996
Bürgerhaus Goldstein 666 17 83

Internet www.vfl-goldstein.de
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